DODATEK do GAZETY LWOWSKIEJ. 


Czwartek (N Ei 147.) 12. Grudnia 1844. 


Dostrzeżenia meteorologiczne we Lwowie. 
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Spis osób we Lwowie zmarłych, a w dniach 
następujacrch zameldowanych : 
Od 4. da 6. Grndnia 1844. 
Chrreicijanie: 

Wilhelm Petrowam, Praktykant konceptowy C. k. urzę- 
da doch. skarb., 30 lat mający, na wyschniecie 
grzbietu. 

Agniszka Spuliśska, wdowa po wyrobniku, 68 lat m., 
na suchoty plucowe. 

Maryja Sali, służąca, @5 L m., na osłabienie. 

Alferd Wandruszka, syniażyniera dyrckcyi bud., 3 5j19 
L m., na wodę w głowie. 

Katarzyna Steigerwald, wdowa po feldweblu, 75 1. m., 
przez starość. 

Alexander Piromowicz, 18 dni m., na Riemoc. 

Maryja Hiibrecht, córka rzeźnika, 21 I. m., ra paraliż. 

Brygida Sobolewska, Lebraczka, 70 |. m., na bieguahe. 

Alfred Eempicki, syn dyjarnisty, 1 3j12 roku m., va 
zapalenie błony mózgowej. 

M kita Moshwiak, poddany, 38 l. m., — i 

Jędraćj Malshi, 20 l. m., na suchoty płucowe. 

Autoni Muller, czeladnik piekarski, 62 1 mej., na ap- 
oplexyję krwi. 

Graegorr Dudeja, rzeźnik, 75 l. m., ne biegunkę. 


3978 


Teodor Śroha, szeregowy z pułku piechoty Hrabiego 
Nugent, 29 i. maj., na zapalenie waętrzności. 
Paweł Liptak, inwalid tarnawski, 54 |, in., na paralif. 
płucowy. - 
Żydzi : 


Hendel Bartstcin, córka machierza, 18 l. m., nu zap 
mózgu. 

Leiser Haudek, sya machlerza, 17 1. m., na kons. 

Scheindel Hartel, dzićcię machlerza, 3 mies. maj., na 
konwulsvje. 

Rubin Laub, dziecie machlerza, 1 1j2 roku maj., na 
anginę, 

Abraham Balk, dzićcię blacharza, 5 nied. m., na koklasz. 

Saul Eintmacher, dzićcię machlerza, 11 mies. m., na 
koBsumcyję 

Mojzcaz Kath, ubogi, 24 i. m., na sachoty płucowe. 


Doniesienia urzędowe. 
(3784) Einberufungs⸗Edikt. (3) 
Nro. 162. Vom Dominio Demianów Stani- 


slawower Kreifes, wird Wasyl Ostróg Haus-Nr. 
50 aus Demianow gebürtig aufgefordert, binnen 
6 Wochen daſelbſt ruckzukebren , widrigens man 
gegen denſelben, das geſetzliche Verfahren als Re⸗ 
krutirungsflüchtieng anſtrengen müßte. 
Dominium Demissdw am 20: Novemb. 1844, 


(3816) Ediktal⸗Vorladung. (3) 

Nro. 208. Der militärpflichtige undefugt ab⸗ 
weſende sub Haus⸗Nro. 116 zu Minn conſcri⸗ 
Sirte Untertban Hnat Lucyk wird anmit zum 
zwepten Male aufgefordert längſtens binnen drep 
Monaten bey feiner Orttobrigkeit zu erſcheinen, 
widrigens gegen ihn nach dem Gelege gehandelt 
werden würde. 

Konſcriptions Obrigkeit Milano, Złoczower 
Kreifts am 10ten Oktober 1844. 
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(3807) diet um (3) 
Nro. 32204. Per Caesareo- Regium Galiciao 
et Lodomeriao Forum Nobilium Leopnliense 
D Ludovico Bronikowski do domicilio ignoto, 
medio praesentis Edicti notum redditur: ad 
petitum D. Josephi L.R. Beess de praes. 19. 
Matt 1844 ad Nr. 15337 Tabulae r. medio re- 
eolutianis ddio 4. Junii 1844. ad Nr. 15337 
demandaium esse. ut jus triennalis arendato- 
reao possessionis predii Pawłopole a 3. Febr. 
1840 ad eandem 4843 duraturac una cum sum- 
ma 400 Aur. titulo census inc. cond. pro pri- 
mo conductitio anno persoluta, pro re Ludovici 
Bronikowski in stata passivo bonoram Zyznow 
dum stunentiis dom 218 psg. 217 n. 33 an. 
haerens de iisdem bonis eztabałet. 
Cum auiem hic Jadicii domicilium ejua igno- 


— 399 


tum sit, idco Advocatus Dominus Sękowski , 
cum subatituttone Domini Advocati Menkes 
ipsius periculo et impendio pro Curatore con- 
stituitur, eidemque superius memorata rego- 
lutio intimatar, de qua resolutione supra citala 
Edictum isthoc notitiam dat. 
Ex Consilio C. R. Fori Nobilium 
, Leopoli die 19. Novembris 1844, 


(3814): Kundmachung 
m 2d Boy a: des 
rats der freyen Stadt Sty wird kund gema 
e auf Anſuchen des Israel Igra zur Bidi 
gung der durch denſelben gegen Die Taaak Frenk- 
jiſchen Erben mittelft Urtheils vom 28, Novem⸗ 
ber 1812 R. 1843. epinzirten Summe von 900 
fl. W. W. die öffentliche Feilbſetzung der in der 
Stadt Stryi sub Mro, 25 gelegenen Hypothbekar⸗ 
Realität am Zoten Jänner 1845 und 20 ten Fe⸗ 
bruar Géi GE Vormittogs um 10 i x 
unter nachſtebenden Bedingungen piergerichtg mir 
u Ern, ginan Diezgerkigik wied 
1) Sum Ausrufspreiſe wird der gerichtlich 
mittelte Schätzungewerth mit 2026 me 
M. gebenen. - Zar. 6, 
2) Jeder Kaufluſtige it verbunden 5 
Ausrufspreiſes als Angeld vor Begian der Vizita⸗ 
tion zu Handen der Lizitatiens⸗Commiſſion in 
Baarem zu erlegen, welches Angeld dem Meiſt⸗ 
biethenden feiner Zeit in den Kaufpreis einge⸗ 
rechnet, den übrigen Mitlizitanten abe 
kendeten Lizikation zuruͤckgeſtellt werden wird 
3) Sollte die befagte Realität in den befagten 
zwey Terminen um den Schäzungswertz nicht an 
Mann gebracht werden können, ſo wird im Sinne 
$. 148 der G. O. die Verhandlung mit den Hy⸗ 
pothekargläubigern wegen Feſtſetzung der erleich⸗ 
ternden Bedingungen vor der Aus ſchreibung des 
zten Termins eingeleitet werden, w d eg 
min auf ben. Z4ten Februar 174 d, der 
eſtgeſt ir f 
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Baarem ju erlegen. 

5) Nach geſcheyener Ausweiſung aber den be⸗ 

riertigten Kaufſwilling wird dem Erſteher. das 

Eiyenipurassetrer zur fraglichen Rralität binars⸗ 

gesesen, und ihm folda faufdenfteg dbergegeben 

oig Hopothekergläubla fr exiabulut, und auf den 
Rigets Keuflchilling üsertragen 


Deposito 
bott den. 
6) Sollte der Ori 


(Bieber den Lizitationsbrbin⸗ 


aber nach vol⸗ 


nicht nachkommen, ſo wird auf deſſen 
Kosten and Gefahr dieſe Realität in einem ein⸗ 
zigen Termine relizitirt werden. 

7) In Betref dem Tabularlaſten, Steuern und 
ſonſtigen Giebigkeiten werden die Kaufluſtigen 
an das Grundbuch und die Stadtkaſſa gewieſen. 
Endlich wird für jene, welchen aus was immer 
für einem Grunde der Lizitations⸗Beſcheid nicht 
zugeſtellt werden könnte, oder jene welche ſpäter 
ein dingliches Recht auf diefe Realität erlangen 
felten, oft auch denen bereits intabulirten Gläu⸗ 
bigerm, deren, oder ihren Erben Aufenthaltsort 
unbekannt iſt / Johann Bosch als Curetor be⸗ 
ſtellt, welchem es obliegen wird, uͤber die Rechte 
der Kurranden zu wachen. , g 

Aus dem Mathe des Steyer Magiſtrats am 26. 
October 1844. KM Ee e 


Lizitazions⸗Ankündigung. (2) 


ona 338. Bon Seite des Magiſſrats der Stadt 


En ird auf Anſuchen des Lemberger k. k. 
SE m 25. Juni 1844 Zahl 15407, und 
2 August 1844 4. 23296, zur Befriedigung 

vom 12 Augu 15 
der durch den k. Fiskus Namens des h. Staats⸗ 
ſchatzes, zu Folge Urttelles des k. k. Lemberger 
Landrechtes vom 28. Dezember 1840 3. 36697, 
gegen die Zbe ażer Inſoſſen Abraham Rosen- 
zweig, und Leon Schłesiuger , erſiegten Forte» 

ungen: i 
A im Betrage bon 830 fl. 46 2j4 kr. C. M. 
ſammt 4100 Intereſſen vom 1. November 1836, 

b) iin Betrage von 137 fl. 68 2j4 fr. C. M. 
ſammt 4100 Intereſſen vom 1. Mär, 1835 an 
gerechnet, und 

c) im Betrage von 4 fl. 58 2/3 fr. C. M., dann 

d) der Gerichtskoſten zr. 25 fl. C. M. und 

e) der Exekuzionskoſten pr. 3 fl, 2 fl., 2 fl., 
2 fl. 30 kr. und 4 fl. 45 kr. C. M., — nach 
Abſchlag der mit den Landrechtlichen Beſchtiden 
vom 30. Jänner 1843 3. 2168, und 4. Mai 1843 
3. 6940, dem Staatsſchatze eingeantworieten, und 
bereits eingezahlten Beträge pr 100 fl. und 100 fl. 

M., die exckutide Feilbietbung der, dem bes 
fiegten Abraham Rosenzweig gehörigen in Zbaraż 
sub Cons. Nro. 931915 gelegenen Realität, und 
ber dem Mitbefiegten Leon Schlesinger eigens 
Hielen Realitätsbälfte, ebenfalls zu Zbaraż 
sub Nro. 10/25 , in drei naheinander folgen den 
Terminen, und zwar: am 19ten Dezember 1844, 
dann am 2 0ten Jänner und 20ten Februar 1845, 
unter nachſtehenden Bedingungen ausgeſchrieben, 
und bieramtd immer um die 1Cte Vormittags 
ſtunde abgehalten werden: { 

1, Sum Muśrufspreife der Realität sob Nro, 
93)915 wird der Schätzungswerth von 1990 fl., 
und jener sub Nro. 1625 der Schätzungswerth 
von 1650 fl. 30 kr. C. M. angenemmen. 

2) Jeder Satz: if verbunden 10 Perzent 

d ZS 
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als Angeld zu Handen der Lizitazions « Kommife 
fion, vor Beginn der Lizitazio, im Baaren zu 
erlegen, welches dem Meiſtbiethenden in die erſte 
Kaufſchillingsbälfte eingerechnet, den Uibrigen aber 
nach der E zitazion zurüͤckgeſtellt wird. E 

3) Der Beſtbiether iſt verpflichtet die erſte Raufa 
ſchillingshälfte binnen 3 Monaten, die zweite bin» 
nen 6 Moneten, vom Tage der Feilbiethung ces 
rechnet, gerichtlich zu eclegen. 

Sollte ſich aber ein oder der andere Gläubiger 
weigern, die Zahlung. vor dem geſetzlichen oder 
bedungenen Aufkuͤndigungstermine anzunehmen, fo 
iſt der Erſteher 

4) verbunden, dieſe Laſten nach Maß des an⸗ 
geboihenen Kaufſchillings zu übernehmen. — Die 
Aerarial⸗Forderung wird demſelben nicht belaſſen. 

5) Sollten dieſe Realitäten in den erſten zwei 
Terminen nicht um den Ausrufspreis, und in 
dem dritten Term ne nicht einmal um einen ſol⸗ 
chen Preis an Mann gebracht werden konnen, 
durch welchen die ſaͤmmtlichen Gläubiger gedeckt 
find, fo wird im Grunde der 60. 148 und 152 
der G. O. und des Kreisſchreibens vom 11. Sep⸗ 
tember 1824 Zahl 46812 das Erforderliche einge⸗ 
leitet, und diefelsen in einem weiteren Lizitazions⸗ 
Termine auch unter der Schätzung um jeden Preis 
feilgebothen werden. 

6) Sobald der Beſtbietber den Kaufſchilling eta 
legt, oder ſich ausgewieſen haben wird, daß die 
Gläubiger ihre Forderungen bei ihm belaſſen 
wollen, fo wird ibm das Eigenthumsdekrei ers 
theilt, die auf der erſtandenen Realität. Dot: 
tenden Laſten extqbulirt, und auf den erlegten 
Kaufſchining übertragen werden. — Sollte er 
hingegen 

7) den gegenwärtigen Lizitazions⸗Bedingungen 
in was immer für einem Punkte nicht genau nach⸗ 
kommen, ſo wird die erſtandene Realität auf ſeine 
Gefahr und Koſten in einem einzigen Lizitazions⸗ 
Termine veräußert werden. 

8) Hinſichtlich der auf den Realitäten haftenden 
Laſten, Sttuern und ſonſtigen Abgaben werden 
die Kaufluſtigen an das Grundbuch und die Stadt⸗ 
kaſſe gewieſen. 


Wovon der k. Fiskus Namens des h. Aerars, 


Abraham Rosenzweig, und Leon Schlesinger, 
dann die intabulitten Glaͤubiger: Philipp Atlas, 
und Basil Wakuliśski, endlich jene PMäubiger, die 
bis zur Vollziedunz der Feith ethung etwa zuwachſen 
ſollten, fo wie auch ale Jene, denen die Feile 
biethungsernenerung aus irgend einem Grunde 
nicht einge hän iet werden koͤnnte, durch den in 
der Perſon des Breil Howalsiii ernannten Kura⸗ 
ter, mit Sudſtiteirung ds Jacob Wankiewiez 
verſtändigt werde. 
Zbaraż am 16ten Nobtmder 1814, 


(3806) Edictum. (3) 
Nro. 34410. Per Caes. Rug. Galiciao et Lo- 

domerise Forum Nvbiliam Leopolicnse D Mi- 

chaeli Debicki alias Jaxa Debicki de domieilio 


ignoto, aut illo nefers damortuo, ejas haeredi- 


bus de nomine et domicilio iguotis medio prae- 
sentis Edicti notum redditur; sd petitam Lu- 
doviei Denker de praes. 15, Novembris 1844. 
ad Nrum. 34440. Tabulae reg medio resolu- 
tionis sub una editae demsadatum esse, — ut 
haerentem in statu passivo bonorum Rožanka 
Ludovici Denker propriorum Dom. 39. pag. 
188. u. 24. on. negativem resolationem saper 
petito Michaelis Debicki de praes, 17. Novem- 
bris 1818. N. 21899, pro intabulatione sui pro 
proprietario praedü Średni in bonis Możanka 
ani editam delcat. 

Cum autem hie Judicii domieilium ejus 
ignotum sit, idao Advocatus Dominos Sękowski 
cam substitutione Domini Advocati Menkes ip- 
sius periculo et impendio pro Curatore con- 
stituitur, eidemque superius memorata resolu- 
tio intimatur, de que resolutiono supra ci- 
tata Edictum iathoe notitiam dat. 

Ex Consilio ©. R. Fori Nobilium. 

Luopoli die 19. Novembris 1844. 
(3815) Ediktal⸗Vorladung. (3) 

Neo. 178, Der militärpflichte sub Haus⸗Nro. 
51 in Sereiee fonffribicie Untertben Joseph Bay, 
wird anmit zum Drittenmale aufgefordert, lång 
ſtens binnen 3 Monaten bey feiner Orttobrigkeit 
zu erſcheinen und feine Abweſenhbeit zu rechtferti⸗ 
gen, widrigens derſelbe als unbefugter Auswan⸗ 
derer erklärt werden müßte. 

Herrſchaft Seretec Zloczower Kreiſes am 10ten 
Oktober 1844. 


(3804) Uwiadomienie. (t) 

Nro, 11987. C. K. Sad Szlachecki Tarnow- 
ski podaje do powazechnój wiadomości, iż ato- 
sownie do zdania Pana Adwokata Piotrowskie- 
go jako kuratora sadowego współw?aścicieli 
dóbr miasteczka Sokołowa x przyległościami 
w Cyrkule Rzeszowskim leżących, też dobra 
przez publiczna licytacyję w tutejszym c. k. 
sadzie dnia 9. Stycznia 1845 o godzinie 10tćj 
Z rana przedsięwziaćć vie mejges, nejwięcćj 
oliarujacemu w dsierzawe wypusiczone będą 
pod nsstępujacemi warunbami: 

J. Dobra ie Sokołów wypuszczone beda 
z werystiiiemi przyleglosclamz, realnościami i 
dochodami, w szczególeości zaś dochodzmi z po- 
łowania i rybołowstna, dotychcza: pohisranemi 
w nastepnych warunkech niewyłączonóm: w 
irzechletuia dzierruwe, a to: Folwark Ste vior- 
nu, Górgo, Wienadawia górne, Furzą, Welke 
z propinseyjs wéi, Foiwark Podzulejski i 


* 

Zaborze, propinacyja piwa W miasteczku So- 
Kkołowie i całóm Państwie Sokołowakićm, pro- 
Piuacyja wódki i pobór kadkowego od palaczy 
wódki w miasteczku Sokołowie, pobór targo- 
wopo i uzytek karczem w Zamyslowie i Szla- 
kowym, niemnidj użytek ratusza w Sokołowie, 
gdzie szynk wina, ed dnia 14. Marca 1845 do 
tegoż dnia 1848 Folwark zaś Piaski czyli Nie- 
nadowka dólna, Folwark Pastki, Trzebuska 
z czynszami mieszczan Sokołowskich i czynszem 
kwater wojskowych, Folwack Dolęga i Trzeboś 
od dnia 24. Czerwca 1845 do tegoż dnia 1848 
trwać majaca, 

H. W oznaczonym daiu, najprzód Przedeie- 
wziętą bedzi» licytacyja wydeierzawienia niże; 
wyrażonych oddziałów pomienionych Auto So 
kołowa w trczególności, a potóm dosióro ca 
łego Faustwa Sokoloaa w agółmości z Wsz AA 
kiemi przychodami i to wylzierzawienie ei > 
c. k. Sad Szlachechi przyjęte i zatwiorj. RK 
zostamie, Które dla wspölaej masıy wapdtdrie, 
dziców pożytecznie'sze i z którero r F 
zk Kozy . okaże ie, ern: 

III. Co da szczegółuych oddział 
rzawie się majacych dóbr Państw 
a to: Folwarku Stobierna e 
we wsi Stobierule, CzYnSz 


wywołanie stanowi się w Summis 200 
w Mon, Dons, 2) Folwarku Górno 2 Wen, ` 
cyja wódki we wsi Górno, czynsz roczny 1230 
Zł. Ryń. w Mon. Honw. 8) Folwarku Niena- 
dowRa górna rz propinacyja w całój wel Niena- 
dawka, tudzież we wsiach Piaski i Pustki 
czynsz roczny 1600 ZłRyń. w M. np 4) Fol- 
warku Turza z propinacyją wódki wo wsi Ta- 
rza, Eryusz roczny 550 Tk. Ryu. w Mon K 
— 5) Folwarku Watta z propinacyją adhi 
we wsiach Wulka i Dołęga z i e e 
czynsz roczny 1150 Zl. Ryg, w Mon. de" 
— Propinacyja piwa w zniastoczku Sok łowie 
ealem Państwie Sakalowakióm czynaz d czny 
800 20. Ryń w Men. Kon. — 5 — Propi Wa 
wódki t pobór Kadkowego od p 1 del eg 
` miastecsku Sokołowie. aM Felaczy wódki w 
go i użytek karczom w Bam połów tacy 
wym, niamniój użytch d ey "ONA 


ratusza 7 ei 
ny CZYNSZ roczny 2900 Zł, A N er. 


— 8) Folwarka Piaski ali i 

ez propiasrył, CDR Riet Zeg: e 
Mon. Konw, -~ 8) Folwarku Pustki 
Pinaoyı, czynsz roczny 900 Zl. Ryń 
Hon. — 10) Folwarku Trzehy 
ey wódhi wa wsi Trzabunko 
warku nalażeć będą esson e 


ów wydzie- 
Ya Sokołowa, 
propinacyją wódki 
roczny na piórwse 


hez Pra- 
w Mon. 
LET) D prapina- 
do htórego Fol- 


i ę Zë girnntowo mis- 
* 8 kę kb D BA 
k dokałowalie 11825 
„eee akich , tudziaż €syzsz z kwater 


enn serzny 1005 
olwa:ka Dolesz iZ harr POZAMA” 
dzi tylk rz wał 

o w wsi Zaborze, ern rocit, 


ra... 


" r í 
— 13) ie ZiR K. P, 


cyją wó 


- przedsięwzięta 


y 500 Zł. Ryń. w 
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1150 Zł. Ryń. w Mon. Konw. — 12) Folwar- 
ku Podmiejskie, czynsz roczny 700 ZŁ Ryn. 
w Mon. Konw. — 13) Folwarku Trzebos, czynsz 
roczny 1500 Zł. Ryń. w Mon. Konw.; a gdy- 
by za który Z tych oddziałów nikt wiekezej, 
ani też za roczny czynsz oznaczonćj Summy 
ofiarować nie chial, na ten czas i od mniej- 
826 podanćj Summy licytacyja przedsiowzięta 
bedzie. i i 

IV. Całego Państwa w ogólności, czyusz ro- 
czny stanowi eig w Summie 16600 Zi. Ry, 
w Mou. Ronw., która ze pierwsze wywołanie 

EE 5 
wzięta będzie, a gdyby nikt większej , alba tej 
Summy jako roczny czynsz nieofiatował, na teu 
czas i od muniejszej podanćj Sammy licytacyja 
bedzie, jednakowoż niżój czyn- 
szu rocznego W kwocie 9128 Zi. Bed, w „Mon. 
Hon. teraz pobiérajgcago. te dobra wydzierza- 
wione. nie będą. | » | 

V. Wyłączają zie od dzierzawy i w bezpo- 
średriem używaniu administrac i; zostaną Wazy- 
stkie Isey do tychże dóbr ualsżące , jako też 
z poddanych pieszych; 26 leśnych i cztórech 
stawniczych, tym aposobem, Ze Administracyi 
wołno będzie w tym celu 4 poddanych ze wai 
Stobierna, 6 ze wei Nienadowka , 8 ze wsi 
Górno, 8 zo wsi Wrzeboś wybrać, którzy wazy- 
acy od robienia dzierzawcy pańszczyzny, dawa- 
nia danin f innyèh powinności bez żadnego wy- 
nadgrodzenie wolni bedą. 

VI. W przypadku, gdyby c. k. Urząd Cyrku- 
larny Rzeszowski, tym czasem niekióre Fol- 
warki, albo inne realności lub rubrykę jaką 

rowentów, n. p. propinacyją w drodze exc- 
85 podatków wydzierzawił i od wydzierza- 
wicnia odstąpić nie mógł, dzierzawca całego 
Państwa w ogólności obowiszany badzie, co się 
dotycza ianych wszystkich Folwarköw, realno- 
ści i rubryk prowentów p zez e. k. Urząd Cyr- 
kuleruy niewydzierzewionych Moatrahtu do:rzy- 
mać, i togoż dopełnić ; onemuż zaś przyrzeka 
sio, Że za czas, przez któren w ciągu swojćj 
dzierzawy, też Fołwarki i rubryki prowentów 
przez c. k. Urząd Cyrkularny wydzierzawionych, 
w ewojej posscasyi miec niebędzie, taka Sum- 
ma z Czynsza przez niego ofiarowsego potra- 
cona Zuälanie, sa jaka one c. k. Urząd Cyrka- 
larny wyd iurzawi. Gdy zaś czas na który ©. 
k. Urząd Cyrkularny takowe wydzierzawi, © piy- 
nie i Folwarki albo rubryki prowsntów od 
oxskucyj polityczaćj wolne będą, też dzierzaw- 
cy *gdowomu ma czak jeszcze mu au dzis- 
raawy addznu beda. Co do dzierzawców zaś o- 
dzialów stanowi się, ża gdyby cały oddział przez 
c. H. Orza Cyrkulerny wydzierzawionysm bsi, 
kantrakg sadalwegu wydzterzawicnia, Zei 
akutbią i wazo Zei rmied zie będuie,'i dzieczew- 
ca dedacyo wyaadgcodzenia zadać nie može, == 
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VII. Każdy chęć licytowania mający obowiązany 
będzie dziesiąta część ceny wywołania jako wa- 
dyum kommissyi do, licytacyi wyznaczonćj, w 
gotowiźnie złożyć, inaczćj do licytacyi dopu- 
szczony nie będzie. Wadyum najwięcćj oflaru- 
jącego przytrzymane, i w Depozycie tadowym- 
złożone zostanie, i to służyć będzie jako re- 
kojmia płacenia przez Dzierzawcę rocznege 
czynszu , dopełnienia wszystkich warunków 
kontraktu, i nie praeaggrawowania poddanych, 
tudzież na fundusz expens relicytacyi, któraby 
na koszt dzierzawcy rozpisana być musiała, na- 
kenice : Wadyum 10 dopićro po Upłynionćj 
trzechłetnićj dzierzawie dzierzawey jezeli Za- 
dne przeciw niemu nitokaża się preteusyje, 
oddane zostanie. 

VIII. Przyjęty i potwierdzony najwiecej da- 
jacy obowiszany będzie, w trzech dniach po 
o'rzymanćj zaraz w krétee w następujących 
dnisch po ukończenćj licytacyi Wypaść mają- 
cćj rezolucyi sudowej (do którćj podniesienia 
schie Adwokata Tarnowskiego obrać i kommis- 
ayi licytacyjnćj wymienić ma) onego? jaką dzie- 
rzawcę deklarującćj, całoroczny czyuaz za pićr- 
wszy rok dzierzawy do tutejszego sądowego De- 
pozytu na rzecz massy wspólnój współdziedzi. 
ców wazystkich w gotowiznie złożyć, inaczej 
na jego niebezpieczenistwo i koszta nowa Ier: 
tacyja rozpisanaby została, i on za wszystkie 
szkody przez niedopełnienie tćj kokdycyi, i 
z relicytacyi wynikłe, nie tylko złożońóm wa- 
dyjum. ale też i całym innym swym majaikiem 
odpowiedziecby musiał. 

IX. Jak tylko dzierzawca czynsz całoroczny, 
za rok piórwszy wterminie oznaczonym złoży, 
i złożonego kwitem Urzędu Dcpozytowego przed 
c. k, Sądem Szlacheckim wywiedzie sie, na- 
tychmisst oddanie onemuż dóbr wydzierzawio- 
"nych w possessyja c. k. Homornikowi poleconą 
będzie, a gdyby dla krótkości czasu oddanie 
possessyi dóbr od 14. Marca 1845 wydzierza- 
wionych o kilka dni spóźnić się musiało, dzie- 
rzawca Zadncgo wynagrodzenia żadać nie þe- 
dzio miał prawa. — Przy oddaniu dzierzawy 
opisanym hedzie stan tychże dóbr, jako te: 
gruuta dworskie i poddańcze, ich granice, za- 
siewy zimowe i wiosenne, tudzież budynki i 
w jakim stanie dzierzawca też dobra odbierze, 
w takimże oddać obowiazanym będzie, dla tego 
też po'rzebne do budynków naprawy, do dzic- 
rzawcy należeć mają bez źadnego prawa žada- 
mia wyhagrodzenia, lecz potrzebne na te na- 
prawy drzewo, administracyja massy dzierzaw- 
cy wyznaczy, Które dzierzawca włesnym kosz- 
tera z lasów wywiezie, z reszta budowle czyli 
to budynków mieszkałnych, czyli gospodarekich, 
j jahichy przez adminiatracyją i ces. król. Sad 
Szlachechi, w kisrychbadz dobrach przedsię- 


wziąść za potrzebne uzoandmi i przedsiewziele 
były, dzierzawca w ciagu tej trzechletnićj dzie- 
rzawy bez Żadnćjbonilikacyi i sprzóczki znosić 
obowiązany jest. 

X. Za dalszy nastepujacy rok dzierzawy, die- 
rzawca obowiązany będzie, ezynsz caloroczu 
dwoma miosiacami przed upłynieniem rocznój 
dzierzawy z góry, to jest: dzierzawca całego 
Państwa w ogólności, jezeliby całe Państwo ra-. 
zem wydzierzawionc byłe, i dzierzawey oddzia- 
łów od dnia 1450 Maca 1843 wydzierzawio- 
nych, jeżeliby wydzierzawienie na oddziały na- 
stąpiło, obowiasani będa czynez za rok 1846 do 
1847 dnia 44go Stycznia 1846 — za rok zaś 
1847 do 1848 dnia 14. Stycznia 1847 — Dzie- 
rzawcy zaś oddziałów od dnia 24g0 Czerwca 
1845 roku wypuszczonych, czynsz zu rok 1846 
do 1847 dnia 24. Mwictuia 1846, a za rok 1847 
do 1848 dnia 24go Kwictnia 1847 2 gdry do tu- 
tejszego sądowego Depozytu tem pewnićj zło- 
żyć, ile że w przypadku uchybienia tego ter- 
minu Kontraki dzierzawy zaraz ustaje, relicy- 
tacya nakazana, dzierzawey cały majątek w do- 
brach znajdujący się na fundusz wyuadgrodze- 
nia szkód z niedotrzymania kontraktu wyni- 
klych w zakład sadownie natychmiast wziętym, 
i dzicrzawcy possegsya odebrana będzie, które- 
mu zastrzeżeniu dzierzawca zrzekając sie wszel- 
kich praw czynienia w jakićj badź drodze, ja- 
kićj kolwiek opozycyi, poddać się wiojen. Ad- 
ministracya zaś czyli w spółdziedzice dóbr, bę- 
da mieli także prawo dzierzawce do dotrzyma- 
nia kontraktu przymusić, i przeciw niemu po- 
ding przepisu $. 1401 U. C. P. postąpić. — 

XI. Wszystkie podatki monarchiczne teraz 
przez rząd do zapłacenia nakazano i na przy- 
szłość nakazaćsią moggee (wyjąwszy tylko po- 
datek od wyboru trunków, którea beiden pro- 
ducent z własucgo majątku bez Żadnego wynad- 
grodzenia płacić będzie mnsiał), tudeiez wazys-- 
tkie podatki monarchiczne zalegle, prowizye od 
kapitałów kościelnych massa wspólna współ- 
dziedziców na siebie bierze i zaspoktjać bdzie, 
lecz wszystkie daniny w naturze teraz istnace 
i przyszie, tak zwyczajne jako i nadzwyczajne 
dziesięciny kościelne i tym podobne ciężary 
gruntowe w naturze się oddawać mające (wy- 
jansıy ardynaryje Sędziego politycznego i cy- 
wilnego, tudzież i innych uficyjalis'6w islug ad- 
ministcacyi czyli współdziedziców ) dzierzawca 
som oddawać ma bez Żądania jakiego kolwiek 
wynagrodzenia. 

XII Jurysdykcyja polityczna i sądowa w d3- 
brach wydzierzawić się majacych, zostanie przy 
administracyi czyli współdziedzicach, dla tego 
tóż wszystkie wydatki z sprawowaniem Jurysdy- 
oyi złączone współdziedzice ponosić będą. Po- 
słuszeństwo poddanych dzierzawcy, przy odda- 
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waniu onemu dzierzawy przez Komornika ud- 
dane będzie , a w przypadku uporu poddanych, 
wszelka pomoc ze trop Dominium dzierzawcy 
zastrzega sie. Dzierzawea zas oprócz pozwolo- 
nych prawem i w Inwentarzu zawartych powin- 
ności poddanych, innych Zadad nie będzie mógł, 
wszelkiego rodzaju praeagęrawacyi poddanych 
wystrzegać się ma, inaczej wszystkie szkody 
z tąd wyniknąć mogące sobie przypisze, a oprócz 
tego za wszystkie szkody współdziedzicom od- 
owiedzialnym będzie. 

XIII. Dzierzawca żadnych odmian w grun- 
tach przedsiębrać nie będzie mocen, jako to : 
łąki na pola orne, a pola orne na łaki nieohró- 
cić — w stanie teraźniejszym takowe utrzyma, 
inaczćj odpowiedzialnym będzie. . 

XIV. Na użytek i potrzebę dziorzawcy, wy- 
dane onemuż będą rocznie z lasów dominikal- 
nych, dla Folwarku Stobierna 60, dla Folwarku 
Górno 50, dla Fołwarku Nienadowka górna 105, 
dia Folwarku Turza 50, dla Folwarku Wulka 
60, dzierzzwcy propinacyi piwnćj 50, dzierzawcy 
propinacyi w Sokołowie 100, dla Folwarku Pia- 
ski 30, dla Folwarku Pustki 40, dla Folwarku 
Trzebuska 60, dla Folwarku Dałęga i Zaborze 
150, dla Folwarku Podmiejskie 20, dla Folwarku 
Trzebos 60, sagów niższo-austryiackich drzewa 
miękiego, które za assygnacyja adıninistracyi, 
w miejscach przystępaych dzierzawca swoim na- 
kładem rabad i wywieść bedzie powinien. 

XV. Dobra te wydzierzawiaja się ryczałtem, 
zatóm dziorzawca za Żadne niedobory i brak do- 
chodów jakich kolwiekbądź pretensyi sobie ro- 
ścić nie będzie miał prawa, współdziedzice ani 
ewikcyi, aui jakiój kolwiek odpowiedzialności 
i wynagrodzenia wcale uie przyızekaja, owszém 
od réi zupełnie wolni będa. 

XVI. Poddzierzawienie dóbr z wiedza i ze- 
zwoleniem Sadu tutejszego pozwala sie. 

XVII Dobra rzeczone bez żadnych rucho- 
mości gospodarskich (fundo instructo) oddane 
beda. 

"XVIII. Wszystkie pożyczki i remanenta, które 
dzierzawcy w czasie téj dzierzawy na poddanych 
narosną. tenże wcząsie dzierzawy od poddanych 
bez ich jednak obciążenia, odebrać sobie ma, 
nie zasirzegając mu za to Żadnego wynagro- 
dzenia. 

XIX. Slome zgruniu wywozić wyraźnie za- 
kazuje się i na gruncie użyta być ma. 

XX. Dzierzawca całego Państwa w ogółności, 
lab gdyby dobra przez oddzialy wydzierzawione 
były, dzierzawca Folwarku Trzebuska obowią- 
zany będzie, kwatery wojskowe w Sokołowie 
znajdujące się własnym Kosztem bez żadnego 
wynagrodzenia reparować i w dobrym stanie 
utrzymać. ' 


XXI. Z budynków Folwarku Trzebuska wy- 
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łącza się od dzierzawy dom murowany , i ten 
w którym teraz mandataryjusz dominikalny, i 
poborca podatków mieszka , tudzież stajnia na 
sześć koni, 

XXII. Ponieważ Pan Rafał Grocholski na 
mocy tntejszćj rezolucyi z d. 28. Maja 1839 do 
liczby 6451, w drodze publicznój licytacyi 20/32 
części wzmiankowanych dóbr Sokołowa z przy- 
ległościami kupił, a w punkcie 6tym warun- 
ków licytacyi, Fdyktem z d. 2. Sierpnia 1838 
do liczby 7674 obwieszezonych , najwięcćj ofia- 
rujacemu została wolność zastrzeżona, jedną 
trzecią cześć ceny kupna sadownie złożyć, i po- 
siadanie fizyczne Kvpionej części onych dóbr 
i przed tabelą płatniczą Kredytorów żądać, więc 
gdyby ten wypadek wciagu dzierzawy onych 
dóbr stal się, natenczas dzierzawca na Żądanie 
Pana Rafała Grocholskiego w tutejszym Sadzie 
uczynione i zezwolone, wyż wzmiankowane 
2832 części dóbr Sokołowa z przyległościami 
Tanu Rafałowi Grocholskicma współposiadanie 
i współużytek oddać obowiązany będzie, zaś 
dzierzawcy zastrzega sie prawo Zadania zwrotu 
zapłaconego za arendę 20/32 części owych dóbr' 
ER 7 przylegtosciami ezynszu darendo- 
wnego, w proporcyi za czas zapłaconćj, a nie 
wytrzymanćj przez niego dzierzawy onych 20/32 
części dóbr Sokołowa z przyległościami. 

Z Rady c. k. Sadu Szlacheckiego. 

W Tarnowie dnia 5. i 6. Listopada 1844. 


(3858) Kundmachung. (4) 

Nra. 11121. Vom k. k. Stanisławower Lanbrechte 
wird bekannt gemacht es fei auf Anſuchen des 
Herrn Fabian Mazaraki, und deſſen Rechtsneh⸗ 
mers Herrn Marcell Wrzeszcz zur Befriedigung 
der gegen H. Ludwig Mszaraki im Rechtzwege 
geltend gemachten Forderungen der Summe von 
500 Dukaten und 500 Dukaten ſammt 5J100tigen 
Zinſen vom 23. Auguſt und 25. September 1829 
und den Gerichts⸗ un“ Exekuzionskoſten im Be» 
trage von 61 fl. 34 kr. und 51 fl. 32 kr. C. M. 
die Relizitazion der Guter Stratyn wyzny bewil⸗ 
liget worden, und ſelbe bei dieſem k. k. Landrechte 
auf den 23ten Jänner 1845, 9 uhr Vormittags, 
auf Gefahr und Koſten des die Elzitanons⸗ Bee 
dingungen nicht erfüflenden Meiſtbietbe den An- 
ton Bronikowski in dem einzigen Termine, unter 
folgenden Bedingungen ausgeſchrieben: . 

1) Zum Wuśrufspreife wird der mittelſt gericht⸗ 
licher Abſchätzung vom 3. Juni 1843 erhobene 
Werth pr. 14,927 fl. 22 kr. C. M. angenommen. 

2) Jeder Kaufluſtige bat bel der Lizitazions⸗ 
Kommiſſlon an Vadium 10100 des Schatzungs⸗ 
werthes, das iſt 1492 fl. C. M. im Baaren zu 
erlegen, welches dem Meiſtbiethenden in den Kauf⸗ 
preis eingerechnet , den Übrigen Kaufluſtigen aber 


nach beendigter Fellbietbung zurückgeſtellt wers 
den wird. a 

3) Hal der Meiſtbiethende die auf diefen Gü- 
tern haftenden Schulden, in fo weit ſich der zu 
biethende Preis erſtrecken wird, zu übernehmen, 
wenn die Gläubiger ihr Geld vor der geſchehenen 
Aufkuündigung nicht annehmen wollten, weßwegen 
ſich die Gläubiger bis zu dem obigen Termine zu 
erklären haben, als ſonſt dleſelben in den Erlag 
ihrer Forderungen für einwilligend gehalten were 
den würden, 

4) Werden diefe Güter bei dlefer Feilblethung 
auf Gefahr und Koſten des früheren Fontraftbrüs 


chigen Meiftbietpenden Anton Bronikowski um 


was immer für einen Preis hintangegeben wer⸗ 
den, und der Meifttietbende iſt verpflichtet den 
Meiſtboth mit Girrechnung des erlepten Wadiumt 
und der allenfalls mit Bewilligung eines oder des 
anderen Gläubigers übernommenen Schuld bingen 
30 Tagen, nachdem ihm der Beſcheid über den zu 
Gericht ge ommenen Lizitazionsakt zugeſtellt ſeyn 
wird, an das Erlagsamt dieſes k. k. Landrechtes 
zu erlegen, als ſonſt auf deſſen Gefahr und Koſten 
dieſe Huter wieder in einem einzigen Termine um 
was immer für einen Preis werden hintangegeben 
werden, zu welchem Ende für tiefen Fall das er⸗ 
legte Vadium des Meiſtbiethenden zurückgehalten 
werden wird. , 

5) Sobald der Meiſtbiethende ver aten Bedin⸗ 
gung wird Henuͤge geleiſtet haben, fo wird dem» 
ſelben das Eigentbumsdekret ausgefolgt, derſelbe 
in den phyſtſchen Beſitz der gekauften Güter ein- 
geführt, und alle auf denſelden haftenden Schul⸗ 
den uno Laſten, mit Ausnahme der allenfalls über⸗ 
nommenen und der Laſt n. 35 on. extabulirt, 
und auf den Kaufpreis übertragen werden. 

6) Wird fuͤr keinen Abgang einer oder der an⸗ 
dern, in dem bei dem Schätzungsakte aufgenom⸗ 
menen Grundinventar dieſer Güter Strutyn wyäny 
angegebenen Ertrags⸗Rubrik oder Ausdehnung der 
Eründe gehaftet. — Endlich 

7) Iſt es den Kaufluſtigen freigeſtellt, den 
Schätzungsakt, das Grundinventar, und den Ta⸗ 
6ulareriraft dieſer Güter und die Feilbiethungs⸗ 
Bedingungen in der Regiſtratur dieſes k. k. Land⸗ 
rechts, oder aber bei der Lizitazion ſelbſt einzuſe⸗ 
ben, oder fih von dem Zuſtande dieſer Guter ducch 
eigen en Augenſchein zu uͤberzeugen. 

Von dieſer ausgeſchriebenen Reliyltonen werden 
beide Theile und der früher Meiftbretbente Anton 
Bronikowski, dann fämmtliche auf dieſen Gütern 
intabulirten Gläubiger verſtän tigt, und zwar: 
1) der k. Fiskus Namens des Kammeralfondes, der 
Unterthanen und der orodnicenser Die minika⸗ 
ner, - 2) Eugen Mazaraki, — 3) Justina do 

- Mazaraki Piotrowska, — 4) Anastasia Mazara- 


kowa, — 5) Valentina Mazerako wa, — 6) die 


erbserklaͤrten Erbey des Uajetan Grafen Dzieda- 
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szychi, als Julian Graf Dzieduszycki und Vla- 
dislaus Graf Dzieduszycki, dann Isabella Gräfin 
Dzieduszycka , — 7) Johanna de Zamoyskie 
Strutyńska — Theodosia, Euphrosina, Theressa 
und Emerika Kopińskie als dem Wohnorte nach 
unbekannt — fo wie auch jene Gläubiger, welche 
dis zur Öffentlichen früheren Veräußerung, oder 
nun bewilligten Relizitazion ein Pfandrecht auf 
dieſen zu veraußernden Gütern erl ingen ſollten / 
dann alle jene, welchen die gegenwartige Ver⸗ 
äußerungs⸗Verſtänd gung nicht zugeſtellt werden 
folte, welchen letztern ſowohl zu dieſem Veräuße⸗ 
rungsakte, als auch ellen nachfolgenden Ver⸗ 
bandlunzen der ſchon früher bei der unterm Sten 
Mai 1844 3. 12039 ausgeſchrie benen Lizitazion 
beſtellte Kurator H. Advokat Zacheriasiewicz mit 
Subſtituirung des A. Adrokaten Janocha heise 
geben, und die ad 7. benannten Glaäub'ger mite 
telft gegenwä tigen Edikts verſtaͤndiget werden. 

Mach dem Rathſchluße des k. k. Stanislawower 
Landrechts am 12. November 1844. 


U Wia domienzi e. 


Nro. 11121. C. H. Sad Szlachecki Stanisła- 
wowski niniejszEm wiadomo czyni, iż na pro- 
sbe Pana Fabiana Mazarakiego i tegoż prawa 
nabywcy Paua Marcellego Wrzeszcza, ku za- 
spokojenig Summ 500 Dukatow holend. i 500 
Dulatów hol. przeciw Paga Ludwikowi Maza- 
rakiemu w drodze prawnćj, wraz z procentami 
po 5j100 od dnia 2350 Sierpnia i 1580 Wrre- 
śnia 1829 rachować się majacdmi i kosztami 
prawnémi, tadzież exekucyi w kwotach 61 ZIR. 
34 r. 1 51 ZIR. 32 kr. w Mon. Konw. przy- 
sadzonych, relicytacyja dóbr Strutyn vyiny, 
w obwodzie Stryjskim leżących, w tatejszym 
C. K Sadzie w jedaym tyłko terminie ne nie- 
bezpieczeństwo i koszta, warunki licytacyi nie- 
dotrzymującego kupiciela Antoniego Bronikow- 
skiego, w dniu 23go Stycznia 1845 o gadzinie 
atej SCT przedsiewziasc sie maja- 
ca, dozwoloną zostala pod następującómi wa- 
runkami: 

4) Za cenę wywołania ustanawia się cena 
szacunkowa w Summie 14,927 Zł Rén. 22 kr. 
M. K. w dniu 3go Czerwca 1843 sadownie wy- 

rowadzona. 

2) Każdy chęć kupienia majacy obowiazanym 
hędzie zakład 100100 geng szacunkowej to jest 
1402 ZIR. w M. H. do rak Iloinissyi licytacyj- 
DÉI w gotowiźnie złożyć, któryto zakład czyli 
wadyjum najwięcćj ofiarujacemu w cenę kupna 
wrachowauym, inuym zaś licytującym po u- 
kończonćj licytacyi zwróconem będzie. 

3) Najwięcćj oliarujący obowiazanym bedzie, 
na tych duhrsch ciażace dlugi w etosunku za- 
ofiarowand) ceny kupna na siebie praejać, gdy- 
by wierzyciele przed zastrzeżonym opychze wy_ 


platy terminem, pieniądze swoich należytości 
przyjąć nie chcieli — w którymto względzie ciz 
wierzyeicle do oznaczonepo wyzej terminu „de- 
kleraeyje swoje podać lod nutze] bowiem 
za zezwalajacych do złożenia awoich długów 
do sądowego depozytu poczytanymi będą. - ` 

4) Dobra te wtćj relicytacyi na nichezpieczeń- 
stwo i koszta warunków licytacyi niedotrzymu- 
jacego kupicieła Antoniego Bronikowskiego, za 
'jakabadz tonę sprzedane zostaną, a najwięcśj 
ofiarujacy jest obowiązanym, „cenę kupna, do 
którćj zakład czył: wadyjnm złożony, i dlug, 
który najwięcćj cfiarujący ża zezwoleniem któ- 
vegokolwick wierzyciela na siebie przyjął, po- 
rachowanyn: będzie, w przecięgu 30 dei po 
doręczeniu onemu rezolucyi sądowćj, na mocy 
którćj akt licytacyi do Sądu przyjętym zosta- 
nie, do Depozytu sądowego rm pewnie] zło- 
Żyć, inaczćj na jego niebezpieczeństw» i koszta 
rzeczone dobra powtórnie w jednym tyłko ter- 
minie, i za jakowąkądź ceng sprzedane będą 
ku temu celowi zakład najwiece) oliarujicego 
złożony, zatrzymanym będzie. > 

5) Jak tylko najwiecćj ofiarujacy warunkowi 
4mu zadosyć nczvni, natoenczas zostanie onewu 
dekret własności wydanym, tenże w posiadanie 
fizyczne kupionych dóbr wprowadzonym, a 
wszelkie ciężary i długi na tych dobrach za- 
bezpieezone, wyjąwszy te, które kupiviel na 
siebie przyjął, i ciężar gruntowy w tabuli Kra- 
jowej n. 35 on. zaıntabulowany, wymazane i 
na cenę kupna przeniesione zostaną. 

6) Za. żaden ubytok w akcie oszacowania i 
Inwentarzu tych dóbr Strutyn Wyżny oznaczo- 
nych rubryk dochodów, lub rozległości grun- 
tów, kupietfelowi nie ręczy się — nakoniec 

7) Chęć kapiensa majacym dozwolono jest, 
akt oszacowania, inwentarz ekonomiczny, i wy- 
ciąg tabularny tych dóbr jako 13 waruaki ni- 
niejszćj relicytacyi w Registratarze tutejszego 
Sądu, lub podczas licytacyi Przeirzed, albo 
też o stanie tych dóbr na gruncie przekonać 
ię 0 WWE 

O rozpisanćj tćj relicytacyi zawiadamiają się 
obiedwie strony, tudzież pierwotny najwięcój 
ofiarujacy Antoni Bronikowski, niernniój wszy- 
scy na tych dobrach intabulowani wierzyciole, 
mianowicie: 1) C. M. Fiskus w imieniu fun- 
duszu kameralnego, poddanych i konwentu 
Dominikanów Horodnichich — 2) Engenijusz 
Mazaraki, 3) Justyna z Mazaraków Piotrowska, 
4) Anastazyja Mazarakowa— 5) Walentyna Ma- 
zarakowa, G) apadkobicrey Kajetaus Hr. Dzie- 
dnszyckiego , Julijan Hr. Dzieduszycki i Wia - 
dystaw Hr. Dzieduszycki, nakoniec z miejsca 
pobytu niewiadomi — 7) Jonnna z Zamojskich 
Stratyńska , 
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Fraeryka Ropiüskie, jako téż t ci wierzyciele, 
którzyby do czasu piórwotnćj publicznd sprze- 
daży, lub teraźniejszćj dozwelonćj relicytacyi 
na tych dobrach prawo bezpieczeństwa uzy- 
skali, niemanićj i ci wierzyciele, którymby ni- 
niejsza rezolucyja doręczona nie była, którym 


~ 


wierzycielom du Nru. 7. 


(6849) KUNY Mz: yung, (d) 

Niro, 25908. Vom k. k. Lembertzer Landrechte 
wird dem Herrn Johann Jaworski mittelſt dieſes 
Edicts bekannt gegeben, daß mit dem biergericht⸗ 
lichen Beſcheide vom 13ten November 1844 z. Z. 
25908 zur kommiſſionellen Verbandlung, wegen 
Eruirung der Exiſtenz in natura und der Lage 
des in den Landtafelbüchern lib. Dom. 16 Pag. 
345 vorkommenden in 31 Theilen ben Gregor 
Nazinn Jaworskiſchen Erben, und in aja Theile 
dem Herrn Igagtz Hoscielec Borowski gehörigen 
Gutes Rudnik oder Rudniki ein Termin auf 
den 15ten May 1845 um 3 Ubr Nachmlttags 
beftimmet worden fep, 

Da aber Hier Gerichts fein Wohnort unbekannt 
iſt, ſo wird demſelden zur Verſtändigung von 
dem obigen Beſcheide ein Curator in der Perſon 
des Hr. Advokaten Sckowski mit Subſtituirung 
des Hr. Advokaten Raciborski beſtellt — und etz 
wird derſelde mittelſt des vorliegenden Edicts 
aufgefordert, zu dieſem Kommiſſigat⸗Termine zu 
erſcheinen, oder dem Gerichte vor dem gedachten 
Termine ſchriftlich anzuzeigen, 05 das Gut Ru- 


dnik oder Kadniki iu natura exiſtire, und wo 
daſſelbe gelegen ſey. GR 
us dem Mathe des k. k. Landrechts. 


Lemberg am 13ien November 1834. 
(3854) Ediktal-Borladung (1) 

Nro. 490. Von Seiten des Deminiums Wie- 
lopole Skrzyński Tarnover Kreiſes, wird der 
unbefugt abweſende Milit ärpflichtige: Peter Ro- 
gus ex Haus Neo. 4, aus Wielopole, hiemit 
vorgeladen binnen 3 Monaten in feine Heimath 
um fo gewiſſer zurückzukehren, als widrigens bies 
fer nach den beſtebenden Vorſchriften behandelt 
werden wird. 


Teodozyja, Eufrozyna, Tercssa i Wielopole am 28ten Oktober 1844, 
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Kreisſchreiben des k. k. galiziſchen Landesguberniums. 


Nro. 69555. 
ueber die Errichtung eines Wollmarktes in Biała. 

Zur Beförderung des Wellbandels in Gali⸗ 
zien, Hat die hohe k. k. Hofkanzley im Einver⸗ 
ſtändniße mit der hohen k. k. allgemeinen Hof» 
Kammer mit dem Decrete vom 19ten v. M. Z. 
32184 die Errichtung eines Wollmarktes in der 
Stadt Biala bewilligt, und den Anfangstermin 
dieſes Marktes, welcher fünf Tage zu dauern 
paben wird, auf den iten Auguſ: beſtimmt. 


Sollte der ite Auguf auf einen Sonne oder 


Fepertag fallen, fo wird der Markt an dem 
nächſtfolgenden Werktage beginnen. 

Der Białacr Magiſtrat wird für die Ausmitt⸗ 
lung eines paſſenden Marktplatzes, für die Aus⸗ 
mittlung geeigneter Localitäten zur Einlagerung 
der Wolle, ferner für eine ſchnelle und verlaͤßli⸗ 
che Abwage Sorge tragen. 

Welches hiemit zur allgemeinen Kermtniß ge⸗ 
bracht wird. 

Lemberg den 12. November 1844. 


(3839) : (2) 
O utworzenia jarmarku na wełaę w Białćj. 

Dla wzrostu handle wełny w Galieyi uchwa- 
lila wysoka c. k. Kancelaryja nadworna łącznie 
z wysoką e k. powszechną Komera nadworng 
dekretem z dnia 19go z. m. za J. 32184, aby 
w mieście Biała zaprowadzony był jarmark na 
wełną i czas rozpoczynania się tego jdrmarku, 
który pięć doi trwać bedzie, na dzień 1wszy 
Sierpnia wyznaczyła. 

Gdyby 1szy Sierpnia przypadł na niedzielę, 
lub inne święto, jarmark zacznie się w nastę- 
pujacy dzień roboczy. 

Magistrat w Białćj postara się o stosowny 
plac do jarmarku, o dogodne lokalności na 
składy wełny, i o prędkie i niszawodne prze- 
ważenie wełny. 


Ca niaiejszóra do powszechućj podaje się w’a- 
damości. 
We Lwowie dnia t2go Listopada 4844. 


Ferdinand Erzherzog von Oeſterreich⸗Eſte, 
Civil⸗ und Militär ⸗General⸗ Gouverneur. 
Franz Freiberr Krieg von Hochfelden, Gubernial⸗Präſident. 
Andreas Ett mayer Ritter von Adelsburg, Hofrath. 
Wenzeslaw Ritter von Zaleski, Gubernialrath. 


Nro. 37917. j i 

Verzeichniß der Aemter und Organe, welche zu 
den Amtspandlungen der Waaren⸗ Controle 
und zu derlei Hilfsamts handlungen ermaͤch⸗ 
tiget ſind. g 

Aus Anlaß der Errichtung der Finanzwache in 
Galizien und der Bukowina, und der Regulirung der 
Gefällzämter wurden einige Aenderungen in der 
Aufſtellung derjenigen Organe, welche zu den 
Amtsbandlungen der Waaren⸗ Controle beſtimmt 
find, nothwendig. 

Dieſe Aenderungen, fo wie die ſaͤtamtlichen ge- 
genwärtig beſtebenden Controls⸗Organe und Hem, 
ter werden in dem beiliegenden Verzeichniße TI: 
zuſammengeſtellt, und hiermit zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht. 

Lemberg am 22ten Junp 1844. 


2524) 20 

Spis urzędów i organów, upoważnionych do 
czynności urzędowych w kontrolowaniu to- 
warów i do podobnych czynności urzędu 
pomocniczego, 

Z powodu zaprowadzenia straży finansowej 
w Galicyi i Bukowinie i regulacyi Urzędów do- 
chodowych stały się potrzebą niektóre odmia- 
ny w ustawieniu organów, przeznaczonych do 
E urzędowych w kontrolowaniu towa- 
rów. 

Te odmiany , jako też wszystkie obecnie 
istniejące organy kontrolające i urzędy wyka- 
zane w załączonym spisiu podcje ve do publi- 
cznćj widomości. 


Lwów dnia 22. Czerwca 1844. 


Ferdinand Erzherzog von Oeſterreich⸗Eſte 
Civil⸗ und Militär⸗General⸗Gouverneur. 
Franz Frepberr Krieg von Hochfelden, Gubernial⸗Praͤſident. 
Alois Ritter von Stutterheim / Hofrath. 
Joſeph Ritter v. Bobowski, Gubernialrath. 


Ad Nrum. 37917. $ ; E dd i . 
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der Aemter und Organe, welche zu den Amtshandlungen der Waaren -Controle 
und zu derlei Hilfsamtshandlungen ermächtiget find, 
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srilfdomtspandlungen der Waaren⸗Controle u. z. 
1. A "e a) zur Abnahme des ämtlichen Verſchlußes, und 
| Vereintes Gefällsamt Wadowice b) zur Ertheilung der Beſtätigung über die 
Stellung der Waaren oder über das Ein⸗ 
0 treffen im Orte der Beſtimmung. 
— ——ñĩ˙—ĩr1d f —. OU—iO—ꝛ—ꝛ— EE EE 
|| Gefällt Hauptamt Babice I 
Gefalls - Unteromt Pasieka | 
* detto Tyniec jj 
E detto Spytkowice | 
3 detto — ji Amtshandlungen "er Waaren⸗ Controle. 
E Eommerzial- Zeit, u 30gſtamt] Podw ik j 
SS Y detto Polkora | 
Hilſs ⸗Zoll⸗ und gogſtamt j Skalita 
Zoll- u. 30gf Bofletantezamt ] Rayeza 
Finanzwach⸗ Commifjär Skawina d — x 
3 detto Reſpicient Zator | 
Se detto Abtheilung Sucha N 
3 detto Reſpicſent | Rabka d 
8 detto Commiſſär Biała Hilfsemtshandlungen der Waaren⸗Cont role, u. 3. 
A detto detto Kalwaria a) zur Abnahme des amtlichen Verſchlußes, 
x detto detto | Milówka | b) zur Ertheilung der Beſtätigung über die 
A detto detto Makow y  ŚSteluną der Waare oder über das Gin, 
= detto Reſpicient | Ayslenice treffen im Orte der Beſtimmung. 
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detto detto Andrichau 


deito Refpicient | Saybusch | 
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Vereintes Gefällsanm Bochnia | a) zur Abnahme des Amtlichen ee, * 
| 9) aur Grifeiluna der Beſtätigung über die 
5 SE Stellung der Waare oder über das Eintref⸗ 
z Finanzwah - Sommij|ar | Wieliczka fen im Orte der Beſtimmung. 
— f 
8 Lewa w a E — — 
Finanzwach⸗Commiſſär Wisnicz i 
detto Refpicient | Woyniez Hilfsamtabandlungen der Waaren⸗Centrole, und 
detto Dobezyce zwar zur Abnahme des amtlichen Verſchlußes. 
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| Gefäns-aa Anuptemt ` | 
H detto Unterart | Baranow 
a detto detto Szezucin 
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— detto Pilzua 
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Amtshandlung der Waaren⸗Controle. 


1 
| 
| Gifiamtäbanbiuaeen der Paaren = Controle, 
und zwar zur Abnahme des ämtlichen Bero 
| ſchlußes. 

| 

| 

| 


Amtshandlungen der Waaren⸗Controle. 


und zwar: 
a) zur Abnahme des amtlichen Verſchlußes, und 
b) zur Ausfertigung von Verf ſendungs karten 


| Hüfsamtspandlungen der Waaren⸗ Controle, 
| über Die Cejeugnifj e der Zuckerfabrik i in Łańcus. 


und zwar: 

a) zur Abnahme des amtlichen Verſchlußer, und 
b) zur Ertpeilung der Beſtättigung über die 
Stellung der Waare, oder über das Ein⸗ 
treffen im Orte der Beſtimmung. 


| Hilftamtshandlungen der Waaren» Controle x 
" 
H 
ib 


Hilfszamtshandlungen der Waaren⸗ Controle, 
und zwar zur Abnahme des amtlichen Were 


ſchlußes. 


Hilſsamtsßbandlungen der Waaren⸗ Controle, 
und zwar: 

a) zur Abnahme des amtlichen Verſchlußes, und 

b) zur Ausfertigung der Verſendungskarten über 
die Erzeuzniſſe der Zuckerfabrik in Wierza- 
wice bey leżaysk. 


| Hilfsamtspandlungen der Waaren⸗ Controle, 
| und zwar: zur Żbnabmie Des Emdtichen Ver». 


ſchlußes. 


Hillsamtsbandiungen der Waaren⸗ Controle, 


und zwar 
a) zur Abnahme des amtlichen Verſchlußcs, und 


Stellung der Waare, oder uber das Ein⸗ 
treffen im Orte der Beſtimmung. 


| | b) zur Ertheꝛlung der Beſtättigung über die 
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Fa) detio Sieniawa 
il Deitz ! Pruchnik 
I] Bene Gefänamt | Żółw o == — A 
Vereintes Gefällsamt me | 
l = p 
Gefälls⸗Hauptamt elzec | 
| AN $ deg Uhrynow | Umtsgandiungen der Warzen-Eontroic. 
Waaren-Eontrofisamt Fr 
dau | Uhnow | 
dl detto — ji Eu. z. 
= | * . £ilsamtegonolungen der Waaren- Controle, 
= | Finanzwach-Reſpielent | Oleszyce und zwar: zur Abnahme des amtlichen Ver⸗ 
K | o } i ae „Se I en 
j | Finangwad-Refpteient FF 
i detto Commiſſär | Neu- Narol | 
5 detto Reſpicient | Luhycza | 
em || dełts Commiſſär Rawa | 
= | detto Reſpicient Niemirow || Hiffgamtshandlungen der Waaren- Eontrofie, 
oil detto Abtheilung Magierow | und zwar: zur Abnahme des amtlichen Ver⸗ 
8 detto Commiſſaͤr Betz ſchlußes 
d detto Reſpicient Warez | y 
d detto detto Kristiampol 
detto Commiſſär Sokal | p 
| detto Reſpicient Gross-Mosty | 
$ detto detto Kulikow zal a FS 
2 s ow” ` EE 
Sefälld- Hauptamt | Brody | 
detto detto . | Amtspandlungen der Waaren⸗Controle. 
detto detto Berlin N 
detto detto Ditkowce 
> "Binapwarp-Commiffät | Topsrow |. tlfsamtäpandiumgen der Maaren, Gone 
—Finazwach⸗Commiſſär (agoe Hilfsamtspandlungen der Waaren» Cone 
o a 2 Reſpicient | Ee | “trole, und zwar: zur Abnahme des amtlichen 
* detto detto | Olesko Verſchlußes 
pa i | | Hülfsamts handlungen der Waaren « Con» 
Ri! | trole, und zwar: 
= || a) jur Abnapme des orulichen Berflupet 
l gi mifjdr | Slipi un 
el eee BE we b) zur Austellung der Merfenbungśćdzeru 
ə | über die Erzeugniſſe der Zuckerfabrik in 
© i f Olezanica m 
wl | 
Finamwach⸗Reſpiclent Kamionka |  Silftamt andLungen der Waaren Cen- 
detto Abtheilung | Milan , gole a 4 zur Abnahme des amtlichen 
| Bei Refpictenć Busk | Wer ſchlu "EI 
i detto Abtheilung Gelogury | TS? 
il 
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Hilfsamtspbandlungen der Waaren⸗Con⸗ 


trolt, und N e 
a) zur Abnahme des amtlichen Verſch lußes, und 
Finanzwach⸗Commiſſar ER b) zur Austellung- ben Verſendungs arten 
* 
© 
|_| 
mi 
| 
B 
o 
R 
o 
o 
N 


| für die Erzeugniſſe der Zuckerfabrik in 
f Białykamień 


Finanzwach⸗Abtbeilung Sasso. 
detto detto Pieniaki Kilfsamtsbandfungen der Waaren⸗ Con- 


detto detto Pomorzany trolt, und zwar: zur Gét em des ämtlichen 
detto Reſpicient Zborow Verſchlußes. 


detto Abtheilung | Harbuzow 


Finanzwach⸗Commiſſär Podkamień trole, und zwar: 


detto Abtheilung Gontowa a) zur Abnobme des amtlichen Verſchlußes, und 

detto Reſpleient Ze losce b) zur Erthtilung der Beſtätigung über die 

detto Commiſſär Radsicchow Stellung der Waare, oder über das Ein⸗ 
treffen im Orte der Beſtimmung. 


| Finanzwach-Refpieieint Dein | ~ Bilfóamtogandiungen der Waaren + Eon 
| 


trole, und zwar: zur Abnabme des amtlichen 
Verſchluses 


j $ilfiamtógandiungen der Waaren » Gone 
i j trole, un? zwar: 
Finanzwach⸗Abtbellung Łopatyn a) zur Mbnoyme des ämtlichen Verſchlußes, und 
detto Reſpicient Stanislawezyk b) zur Śrtbeilung der Beflätigung über die 
| Stellung der Maare, oder über das Cine 
| treffen im Orte der Beſtimmung. 


detto Abtheilung Stzrzemileze 


4 | ©sfälten-Sauptamt Tarnopol | ! 

detto Unteramt Podwołaczyzka | Amtsbandlungen der WaarenGontrofe. 

| Controlamt Zbaraż BR: 

[=] | A O a 

a N Zilisemtsgankfungen der Waaren⸗ Controle 

5 l und zwar: 

& || Binanzwach-Refpleient . , Novesiolo a) zur Adnabme des ämtlichen Verſchlußes, und 
detto Abtheilung | Tarnoruda | b) zur Ertheilung der Beſtätigung Über die 

l : i Stellung der Warre, oder über das Eine 

= | | treffen im Orte Per Baſtimmung. 

Rn ; ur» Ales T 

Finanzwach Commiſſär Grzymalow É 

al Detto Reſpfcient Skałat Hilfsamtshandlungen der Masten » Cons 

detto detto Toto z und zwar: zur Abnahme des ämtlichen 

E detto detto Trembowla Verſchlußes 

detto detto | Mikulińce | 

| Gefallen Hauptamt Hussiatyn » ET r z AT, (e 

w detto detto es || Sa Amtshandlungen der Waart: Controle. 

8 r Hilſsamt: Handlungen der Waaren» Cene 

z Fnanzwach⸗Commiffär | Mielnica ı trofe, und zwar: t 

S delto Refpicient | Kudrcyńce | a) zur Abnahme des amtlichen Nerſchlußes, und 

` detto Abtbeilung | Uścio biskupie || b) zur Eriprilung der Beflútigung über die 

8 detto Eommiffär Skała | Stellung der Waare, oder User daß Eins 

"> i N | treffen im Crte der Berimmung. 

E Ih — ni 

e Zinan mme, ommiitär Czertkow Hifsamtspandlungen der Waaren» Gone 
detto Abtheilung Jagielnica trole, und zwar: zur Abnahme det ämtlichen 


detto detto Budzanow | Verſchlußes. - 
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E| Wende Mü, aer | | | 
2 ur — 0 ow 
z 2 R ice Bornzczow. j! Hitftamtifandlungen der Waaren⸗Con⸗ 
e detto Commiſſar Zaleszczyki j trole, und gwar: zur Abnahme des nn 
E detto desto Uscieczko 
g detto Spe iorołówha „ d 

s! 


Cc 


nn 


| Sefälls- Hauptamt | Czernowitz 
detto detto Bojan 
* detto detto | Sinontz ) ot 
> deito detto | Suezawa ) , 
= || Eommerzial Zollamt | Dorna Amtshandlungen der Waaren-Controle. 
„ Gefälls⸗Unteramt | Onuth 
All detto detto | Zurin 
ell detto tette | Bossańcze 
SI detto dette Bojaschestie 
I Bolletenieramt Bojana stampi 
) ) Die Aemter Sinoutz und Suczawa find ermächtigt zur Aufftellung der Erſatzbolleten 
= für Moldauer Weine. 5 
A z a M - 7o⅛9: o . MM == 
P Finanzwach⸗Reſpieient Hotzmann 
Ś detto un i 85 22 Hilfsamtsbandlungen der Maaren » Gen, 
F Detto eite ereth trofe, und zwar: 
4 detto Abtheilung | Radautz a) zur on gme des mtlichen Verſchlußts, und 
el detto y Bro | Wisznitz b) zur Ertheilkung der Beſtätigung Über die 
© detto Abtheilung ` Gurahamora Stellung der Waare, oder über das Cin- 
det lo Commiſſar | Himpolang ` treffen im Orte der Beſtim mung. 
detto Abthe lung i Jaitobeny 
7 Eommerzatjofl: u. 30f4M<t | Łeordina 
„ Zoll- u. 30ſt. Bolletamenamt Luhy | Amtshandlungen der Waaren⸗Controle. 
S detto dette | Ruskopoliana i 
drtto detto Borsa | j - 
£ WE - 
2 WVertintes Befällsamt | Holomea Amtspandlungen der Woaren⸗Controlle. 
GE D — = 2 —— = 
Finanzwach⸗Commiſſar Sniatyn | 
3 betio detto Mos og | ? 
Ś | betto Reſpicient Obertyn | Ailtsamtshandlungen der Waaren « Cone 
detto Commiſſär Horodenka i| teole und zwar: zur Abnahme des ämtlichen 
m | berto Reſpieient Zabłotow Verſchlußes. ) 
detto detto zeblanow | 
| dette detto Kutty 1 r 
zk, — —— — — 33 —ů————ßß᷑ j 
Gefälls- Hauptamt Stanisiawow och 
|| Commerzialzol- u. 30ft- Amt Horosmcz6 Amtshandlungen der SBaaren « Controle. 
= | Boll u. AO, Bolletonteramt| Brusztura | 
3) Finanzwach-Reſplcient Halicz | 
E detto deito Bohorodezan i 
SI detto Commiffär Tssmionica | 
a detto RAM Uście | | 1.7 famtóganolungen der Waaren ⸗Con⸗ 
l detto etto . Tłamecz role, und zwar: S 
el Dominium | Niźniow | a) zur Abnahme des ämtlichen Verſchlußes, und 
| Betio ` Outynia | b) zur Grtpeilung der Befióttigung über Die 
5 || Sinanzwade Commiſſar Baczącz | Stellung der Maare, oder über Foi Eins 
E detto Reſpicient Manesterzyska | treffen im Orte der Beflimmung. 
detto detto Horopiec | ' 
detto Commiſſar Solotwina | 
detto detto Madworna 
detto Reſpicient | 


Delatyn 
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Vereintes Grfälsamt Stryi | 
[Commerzial-⸗Zoll- u. sof Amt! Also-Veretzko Amtshandlungen der Waaren. Controle. 
el Hilfs⸗ Zoll, und sogſt⸗Amt | Woiosianka 
E Zoll- u. 30gſt⸗Bolletantenamt] Wyszkow 
— —— — — 
i Tinanzwac- Reſpiclent | Skole 
„8 detto Commifjar Kalusz | 
5 deito detto Zarawna Hilfsamtsbandlungen der Waaren⸗ Cone 
o detto Refpicient Rozdoł trofe: und zwar: zur Abnahme des ͤmtlichen 
detto Commiſſor Dolina Verſchlußes. 
detto Reſpicient Wojniłow i 
detto Commiſſär | Bolechow 
Vereintes Gefadsamt Sambor > 
E Commerziat3ol u 30ſt⸗ imt| Uszok | Umtöpandlungen der Waaren⸗Controle. 
8 | Finanzwach⸗Commiſſär | Drohobyez | s 
10 detto s RE Hilfsamtsbandlungen der Waaren» Cons 
| detto eipisient udki trole, und zwar: 
8 deito ` Abtheilung Felsztyn a) zur Abnahme des ämtlichen Verſchlußes, und 
E | deito detto Komarno b) zur Ertheilung der Beftáttigung über die 
Ch detto detto Staromiasto | Stellung der Waare, oder über das Cine 
ell detto detto Łomną | treffen im Orte der Beſtimmung, 
Vereintes Gefällsamt | Sanok | 
Commerzialzoll⸗ u goſt⸗Amt] Wirawa | 
Hilfszoll⸗ und gogſt-Amt Czertizua | i ; 
detto detto Widrany | Amtsgandlurgen der Waaren⸗Controle. 
= detto detto Also-Jablonka | 
S detto detto Stawna 
Zoll- u. 30ſt⸗Bolletantenamt Starina | 
8 - 
ve) Flinanzwach-⸗Reſpicient Dynouw 
detto Somin Brzozow 
I detto btpeilung Mrzygłod 
H wię: uefa Rymanow Kilfdomtshandlungen der Waaren Cone 
tto tbeifung Jasliska trofe, und zwar: 
© detto Commiſſär Bakowsko a) zur Abnahme des amtlichen Verſchlußets, und 
a detto Reſpicient Baligrod b) zur Ertheilung der Beſtätigung über die 
= detto dette Bircza Stellung der Waare oder über das Gins 
m detto Commiſſär Lis ko treffen im Orte der Beſtimmung. 
detto Abtheilung „Ustrzyki dolne 
detto Reſpleient Dobromil 
detto Cemmiſſär Lutowirko 
| detto Abtheilung Nybo ty cze 
1 ̃⅛ LR ie 
Commerfial⸗Zoll⸗ und | 
S Dreißigſt⸗Amt Barwinek | 
ag detto detto Grab | 
5 desto detto Konieczna Amtshandlungen der WWaareneControfe. 
SI Gett, und Dreisigſt. Boles 
a tantenemt Wyssowa 
. Vereintes Sefänsamt Jaslo i 
R Finenzwach⸗Commiſſär Gorlice l 
Detto detto Dukla 
= detto Reſpfcient Biecz Silsamtóbandlungen der Waaren⸗Con⸗ 
e Detto detto Zmigrod trole, und zwar: 
a detto detto Eros no a) zur Abnapme des amtlichen Verſchlußes, und 
| detto detto Fryeztak | 
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2 Finanz wach⸗Reſplcient . 
„ deito Wee - RAM R AE Ga 
detto detto Piennik biskupi &rthei = wj 
| Olpin EI b) zur Ertheilu j AR i 
d pa detto St Stellung ln ne Beſtättigung über di 
E delfe - detto Brzostek treffen im Orte der Benin Ban Cin- 
— ec 10 des eſtimmung. 
Tommerzial⸗Zoll⸗ u. 30ſt⸗ 
detto ge e Amt . 
„ detto detto 1 
z detto detto tenore 
ve || GUf5.300= u. 30gfl⸗Amt 1 . 
D detto detto Mul 
e Zoll. u. 30gſt Bolletantenamt Ga | 
3 SR u. 30gſi⸗Amt sach | 
etto detto naar, 
z Bole u. ZOSP SEE en AntApandinngen der Wagen. Conttole 
o etto , - i 
i detto detto . 
detto detto Schlae 
o detto detto Le sitowa 
= 8 
ro || ginanzwah: Commiffär Li et $ 
3 detto detto umanowa Zë, 
` detto detto 1 t 
d dete WER e ` — ` wella der Waaren s Con» 
© eto Czarn 3 a) zur Abnahme des ämtlich 
2 Si SACH Er WE b) aur itens pa Olu, und 
dette Erde fäeg + a Stellung der ee, e n i 
© S a ` Altsaudee E J mung. 
„dl efäls-Oberamt 07 
5 — ||| KK ̃ ˖¶ 
$ asche gere inen — dok überhaupt e 
E ämter (0) L Bilfsamtsponbi 
! | bert 168. der E, yape 128. und 
ge GRA 3 04 und S E o i riſt über bi 
ie Sa en. | wi Lt ger te W r die Zoll⸗ 
E bebeilun | inniki amtshandl 
g detto Reſpieient , | Jaryczow trofe, und AE en. 
Š im detto i 2358 | a zur Abnahme des amtlichen V 
etto detto i en | Een der U ARa A und 
| Vereintes Gefäte | treffen 10 der Waare, oder über Ne 
= mt | Brzeż e m Orte der efti er 
8 Finanzwach⸗Commſſſär I Amtshandlungen d a 
R detto Refpicien Podhayce er Waaren ⸗Controle. 
Ri detto |» s Bolszo | 
detto we 
LU W Commffär ss E 
el o  Śefpictent zomyulang fi 
detto Abtheilung Bobrka zero rsamt*panblungen der M nG 
S etto Comm A Burstyn srfoblufes. nahme des amtlichen 
| D detto Refpiclent nme | 
I ominiu ts s Brzozdowee 
Chodorew 
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Nro. 37917. Ap 
S p i s 
urzędów i organów, upoważnionych do czynności urzędowych w kontrolowaniu 
towarów i do podobnych czynności urzędu pomocniczego. 
O ŻONĘ o aa l 


dochodowy dawania , 
b) do poświadczeń na stawienie towarów 
albo przybycie na miejsce przeznaczenia. 


= 

p 

= Organów dochodowych 

= 

= N upoważnienie 

© 

E do 

8 2 

er nazwa stanowisko 

„A 

E \ 

© 

CS = 
| | |Czynności urzędu pomocniczego w kontrolo- 
d waniu towarów, a mianowicie: 
N 3 7 ` ; e De: N KS 

` : a n 

| Połaczony Urzad Wadowice ) do zdejmowania pieczęci rrzędowćj i wy 


znaczenia. 


x Główny urząd dochodowy | Bebice 
-= ||Podwład. urząd dochodowy | Pasieka 
> detto | Tyniec 
m dette | Spytkowice 
detto Haniów 4 
r e SL d ; 4 
«||Urząd cłowy i 30stowy Podwilk an urzędowych kontrolowania towa 
> detto Polhora wł 
Urzad cłowy i 30stowy po- 
| moeniczy | Skalita 
Urzad clowy i 3stowy bo. | 
D | letujacy | Rajcza 
— — 3s 2L2Z;———— 
2 ||Komisarz straży finensowej| Skawina 
z | Respicyjont detto Zator 
¿Oddział detto Sucha 
© ONE a 
m [Reapiezjent = yi Czynności urzędu pomocniczego w kontrolo- 
a "aa, detto % Ae waniu towarów, a mianowicie: 
E Am "ege, Mo a) do zdójmowania pieczęci urzędowćj, 
|| detto Getto Maków b) do wydawania poświadczeń na stawienie 
||Respicyjent detto Myślenice et luh przybycie na miejsce prze- 
Komisarz detto Jordanów i 
{Oddział dotto Kety 
| detto detto Jedrychów 
jRespicyjent detto Zywiec 
Główny urzęd dochodowy | Podgórze 
£ ||Podwładny detto Niepołomico Czynności urzędowych kontrolowania towa- 
— detto detto Rybaki rów. 
$ detto detto Sieroslawice 
| Urząd dochodowy po- | - Czynności urzędu pomocniczego w kontrolo- 
s | à moeniczy | Bochnia waniu towarów, a mianowicie : 
GEIN a FR a) do zdójmowania pieczeci urzędowćj, 
E | b) do wydawania poświadczeń na stawienie 
A ||Komisarz straży ſinanscwéj Wieliczka towarów, lub przybycie na miejsce przo- 


= — 


en 


finansowćj| Wiśnicz 


2| Komisarz oz A Kr 
g icy] detto ojnicz 
E in is sk I 
A Oddział detto Brzesko 
Główny urząd dochodowy | Tornow 
Ek Podwladuy detto Baranów 
© detto detto Szczucin 
a detto detto Uście jezuickie 
* |IKorisarz straży finansowćj | Dabrowa 
detto detto Debica 
detto detto Holbuszowa 
| detto detto AA 
Respicyjent detto ielopole 
e Jee detto Radomyśl 
e detto detto Tuchow 
ta detto detto Pilzno 
e deito detto Mielec 
E Dominijum Ryglice 
detto abno 
Główny urząd dochodowy Chwalowice 
Podwładny detio Bieliny 
detto detto Karyłówka 
detto detto Nadbrzozie 
Urząd kontrolujący towary | Radomyśl 


Połączony urzad dochodowy | Rzeszow 
| 


Komisarz straży finansowćj| Łańcut 


Oddział straży finansowój | Koziarnia 


Czynności urzędu pomocniczego w kontrolo- 
waniu towarów, mianowicie: do zdejmowa- 
nia pieczęci urzędowej. 


Czynności urzędowych w kontrolowaniu to- 
warów. 


GEET — — äʒä äůñä 


un arzędu pomocniczego w kontrolo- 
waniu towarów, amianowicie: do zdejmo- 
wania pieczęci urzędowćj. 


| 
| 


Czynności urzędowych w kontrolowaniu to- 
warów. 


|Czynności urzędu pomocniczego w kontrolo- 
wania towarów, a mianowicie: 
a) do zdejmowania pieczęci urzędowćj, i 
b) do wydawania kart przesółkowych na wy- 
roby fabryki cukrowćj łańcackićj. 


Czynności urzędu pomocniczego w kontrolo- 
wania towarów, a mianowicie: 

a) do zdejmowania pieczęci urzędowój, i 

b) do wydawania poświadczeń ma stawienie 
towarów, lab przybycie na miejsce prze- 
znaczenia. 


IT: r Terz 


Respicyjent straży finans, | Przeworsk 
detto detto Sokołów 
E detto detto Rozwadow 
Oddział detto Tyczyn 
© ; 
Komisarz detto Głogów 
s ||Respicyjent detto Sędziszów 
o 
© 
-~n l| Homisarz straży finansowój| Leżajsk 
FE 
Oddział straży finansowćj | Kańczuga - 
detto detto | Zołynia 
detto detto Majdan 
Respicyjent detto Ulanów 


— — —.c—xn—c— — ont 


Czynności urzędu pomocniczego, a mianowi- 
cie: do zdejmowania pieczęci: urzedowej. 


Czynności urzędu pomocniczego w kontrolo- 
wania towarów, a mianowicie: 

a) do zdejmowania pieczęci urzędowój, i 

|| 6) do wydawania kart przesółkowych na wy- 

roby fabryki cukrowćj wierzawichićj pod 

Leżajskiem. 


Czynności urzędu pomocniczego w kontrolo- 
waniu towarów, a mianowicie: do zdejmo- 
2 LU Lei 
wania pieczęci urzędowéj. 


3 * 


> 
a waniu towarów, a mianowicie: 
Käl ZE stiaży Anansow6j Denen albo a) do zdejmowania pieczęci urzędowój, i 
o Tarnobrzeg b) do wydawania poświadczeń na stawienie 
= | towarów , lub przybycie na miejsce prze- 
il znaczenia. ` 
_ ||Gióway urząd dochodowy | Jarosław ||Czyanosci urzedowych w kontrolowaniu towar. 
E Komisarz straży finansowćj| Przemyśl 
a|| detto detio Mościska 
5 dotto deite Jaworow Czynności urzędu pomocniczego w kontrolo- 
Respicyjent detto Krzywcza waniu towarów, a mianowicie: 
| detto detto Husaków a) do zdejmowania pięczęci urzędowćj, i 
detto detto Sadowa Wisznia || b) do wydawania poświadczeń na stawienie 
g|| detto detto Wielkie Oczy towarów lub przybycie na miejsce prze- 
8 Dominijum 2. 0 znaczenia. 
m detto iemiawa 
detto Pruchnik 
— — ́ V—— —x—[—ẽ ë RH — — ET —ę—-. a . — gegen 
Połączony urząd dochodow.| Żółkiew 
Główny urząd dochodowy | Bełzce 
Podwładny detto Uhrynów Czynności urzędowych w kontrolowaniu to- 
Urząd kontrolujący towary | Cieszanów warów. 
E detto detto hoów 
!! 1 DR 
"= ||Respicyjent straży finansow.| Oleszyce 
= detto - detto Lubaczow 
3 Komisarz detto Nowy Narol 
Respicyjent detto Lubycza 
*N ||Homisarz dotto Rawa 
j Respieyjent detto Niemirów Czynności urzędu pomocniczogo w kontrolo- 
Oddział ` dotto Magieröw waniu towarów, a mianowicie: do zdejmo- 
E Homisarz detto Betz wania pieczęci urzędowój. 
o||Respicyjent detto Waręż 
2 detto detto Krystynopol | 
„x || Komisarz detto ‘Sokal 
m ||Respicyjent detto Mosty Wielkie 
© detto detto Kalików 
*N ||Główny urzad dochodowy | Brody 
Podwładny detto Stojanow Cz ści bs BK ze ` 
detto detto Szczurowice | Hen A RH X 
detto deito Berlin CH 
| detto detto Ditkowce | 
Komisarz straży finansowäj | Toporów Czynności urzędu pomocniczego w kontrolo- 
„|| Respicyjent detto Chołojów waniu towarów, a mianowicie: do zdej- 
8 detto detto | Olesko mowania pieczęci urzedowgj. 
mia Per | WE" . . OEN „JA 
= „||Czynności urzędu pomocniczego w kontrolo- 
| waniu towarów, a mianowicie: 
z || Komisarz straży fuansowćj | Gliniany a) do zdejmowania pieczęci urzędowój, i 
© b) do wydawania kart przesółkowych na wy- 
= roby fabryki cukrowej ołszanickićj. 
£ ||Respicyjent straży finans. | Kamionka g ści d Gg 1 1 
ee den Miłatyn zynności urzędu pomocniczego w kontrolo- 
Respicyjent detto Busk © waniu towarów, a mianowicie: do zdejmo- 
| Oddział to Gołogóry wania pieczęci urzędowój. 
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Czynności urzędu pomocniczego w kontrolo- 
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I Czynności urzędu pomocniczego w kontrolo- 
waniu towarów , a mianowicie: 

Złoczów a) do zdejmowania pieczęci urzędowej, i 
5) do'wydawania kart przesétkowych na wy- 


= 
Komisarz straży finansowej 


= roby fabryki cukrowej białokamieńskićj. 

'© || Oddział straży finaosowćj | Sasów | 

o detto detto Pieniaki Czynności urzędu pomocnicaego w kontrolo- 
detto detto Pomorzany waniu towarów, a mianowicie : do zdejme- 

Respicyjent detto Zborów waniu pieczęci urzedowej. 

SI Oddział deito Harbuzów | 


r Te NIE T R 
| Czynności urzędu pomocniczego w kontrolo- 


| || Komisarz straży finansowój Podkamień waniu towarów , a mianowicie : 
Oddział detto Gontowa a) do zdejmowania pieczęci urzędowćj , i 
SI Respicyjent detto Zalosco b) do wydawania poświadczeń na stawienie 
Komisarz detto Radziechów towarów, lub przybycie na miejsce prze- 
znaczenia. 
lu 
i 
| 
p” DY. CH RM 


N du pomocnie k a 
Czynnosei urzedu p niczego w kontrolo 
Respicyjent straży finans. | Uwin dë 8 y 
8 waniu towarów . a mianowicie: do zdejmo- 
Oddział deito Strzemileze wen e JI wania pieczęci urzędowij _ urzędowćj. f 
D 
Gol Czynności — [ Czynności urzędu pomocniczeg pomocniczego w kontroło- 
| s waniu towarów , a mianowicie : 
| Oddział straży finansowćj | Łopatyn a) do zdejmowania pieczęci urzędowćj, i 
d Respicyjent deito Stanisławczyk b) do wydawania poświadczeń na stawienie 
i | towarów, lub przybycie na miejsce prze- 
| znaczenia. 
Główny urzad dochod. | Tarnopol pe e s L 
Podwładny detto Podwołoczyska | AR urzędowych w kontrolowaniu to- 
2 Urzad kontrolujacy Zbaraż p a 
A | Czynności urzędu pomocniczego w kontrolo- 
a waniu fowarów, a mianowicie : 
P Respicyjent straży finans..| Nowesiolo a) do zdejmowania pieczęci urzędowćj, i 
| Oddział detto Tarnoruda b) do wydawania poświadczeń na stawienie 
aid „lub przybycie na miejsce prze- 
8 Komisarz straży fiaansowćj Grzymałów 
© || Respicyjent detto Skalar Czynności urzędu pomocniczego w kontrolo- 
2 detto detto Touste waniu towarów, a mianowicie: do zdejmo- 
detto deito Trembowla wania Pioczeei urzędowćj. 
detto detto Mikulińce 
Główny orząd dochodowy | Hussiatyn Czynności urzędowych w kontrolowaniu to- 
detto dotto Hozaczówka | warów. 


| Czynności urzędu pomocniczego w kontrolo- 


Komisarz straży finansowój| Mielnica waniu towatów , a mianowicie : 


Respicyjent detto Rudryńce 4) do zdejmowania pieczęci urzędowej, i 
Oddział detto Dście biskupie 6) do wydawania poświadczeń na sfAwienie 
Komisarz detto Skata towarów , lub przybycie na miejsce prze- 


| 
jl znaczenia. 


i 


Czortków — Tarnopol 


Komisarz straży Ainansowöj| Czortków Czynności urzędu pomocniczego w kontrolo- 
Oddział detto Jagielnica waniu towarów, a mianowicie: do zdejmo- 
detto detto Budzanow | wauia pieczęci urzędowej, 

| Respicyjent detto | Hopyczyüce 
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SJ Oddział straży finansowdj | Chorostków 

2 Respicyjent detto Borszczów 

8 || Komisarz detto Zeleszezyki 

Ei Oddział detto Tłuste 

SU detto detto Uścieczko 

dë detto detto Horolówka 
Główny urząd dochodowy | Czerniowce 
detto detto Bojan 
detto detto Sinoutz 
detto detto Suezawa 
Urzad cłowy handlowy Dorna 
Podwładny urzad doched. | Onuth 
detto detto Zurin 
detto detto Rosańcze 
detto dotto Bojaszestie 


Urząd boletujacy 


Czerniifowce — Czerniowce 


Respicyjent straży finans. | Kotzmann 
Komisarz detto Sadagura 
detto detto Seret 
Oddział detto Radowce 
Komisarz detto Wiśnicz 
Oddział detto Gurahumora 
Homisarz detto Himpolung 
Oddzial detto Jakobeny 
Urzad clowy i 30stowy Leordina 


Urząd cło. i 30st. bolstujący| Luhy 


> detto detto Ruskopoliana 
E detto detto Borsa 
= ||Polaczony urząd dochodowy | Kołomyja 
| || Komisarz straży finansowćj Sniatyn 
all detto etto | Kosów 
S Respicyjent detto Obertyn 
e || Komisarz detto Horodenka 
"el Respieyjent detto Zabłotów 
detto detto Jabłonów 
detto detto Dote 
| Główny urząd dochodowy | Stanisławów 
Urzad cło. handl. i 30stowy| Hörösmezö 
5 Urzgd cło. i 30st. boletujący| Brusztura 
5 Respicyjent straży finans. | Halicz 
detto detto Bohorodezany 
E Komisarz deito Tysmienica 
wm || Respicyjent detto Uscie 
N detto detto Tiumacz 
* | Dominijam Niżniow 
5 | detto Otynia 
3 Komisarz | finansowej | Buczacz 
sl Respicyjent detto * Manasterzyska 
S detto detto Koropiec 
h|| Komisarz detto Sełotwina 
detto detto Nadworna 
Respicyjent detto Delatyn 


| Bojana stampi 
Urzędy w Sinoutz i Suczawie sg upoważnione do wydawania bolet zastępczych dla wina maltańsk. 


Czynności urzędu pomocniczego w kontrolo- 
waniu towarów, a mianowicie: do zdejmo- 
wania pieczęci urzędowćj. 


Czynności urzędowych w kontrolowania to- 
warów. 


Cyynności urzędu pomocniczego w kontrolo- 
waniu towarów, a mianowicie : 

a) do zdejmowania pieczęci urzędowej , i 

b) do udzielania poświadczeń na stawienie 
towarów, łub przybycie na miejsce prze- 
zaaczenid. 


Czynności urzędowych w kontrolowaniu to- 
warów. 


— z 
fl Czynności nrzędowych w kontrolowaniu towar. 


Czynności urzędu pomocniczego w kontrolo- 
waniu towarów, a mianowicie: do zdejmo- 
wania pieczęci urzędowój. 


Czynności urzędowych w kontrolowaniu towar. 


Czyyności urzędu pomocniczego w kontrolo- 
waniu towarów, a mianowicie : 

a) do zdejmowania pieczęci urzędowój, i 

b) do wydawania poświadczeń na stawienie 
towarów, lub przybycie na miejsce prze- 
znaczenia. 


|| Połączony urząd dochod. 
. Urząd clowy handl. i 30towy| Also - Veretzko 


mi Urząd cłowy pomoc. i 3Osto. 


+ 
Stryj 


Wolveianka 


k | Urząd cłowy i 30stowy bolet. | Wyszków 


| Reapicyjent straży finans. | Skole 
| || Komisarz detto Halusz 
‚m | detto detto Zurawno 
ben) Respicyjent detto Rozdół 
Di Komisarz detto Dolina 
2 | Respicyjent detto Wojniłów 
| -Komisarz detto Bolechów 
„|| Połączony urząd dochod. | Sambor 
4 (Urząd celowy handl. i30stowy| Uszok 
a | Komisarz straży finansowćj| Drohobycz 
” | deuo detto Turka 
| | Respicyjent detto Rudki 
s | Oddział detto Felsztyn 
„A detto detto Komarno 
5 detto detto Staremiasto 
detto detto Łomna 
| Połączony urząd dochod. | Sanok 
Urząd cło. handl. i30stowy| Wirawa 
detto pomoc. i 30st. Czertyżna 
detio detto Wydrany 
* detto detto Also Jabłonka 
detto detto Stawna 
A|| Urząd clowy i 30st. boletu.| Staryna 
A Respicyjent straży finans. | Dynów 
Komisarz detto Brzozów 
| Oddział etio Mrzygłód 
Respicyjent detto Rymanów 
=|| Oddział d: tto Jaśliska 
©|| Komisarz detto Bukowsko 
al Respicyjent deito Baligrod 
detto deito Bircza 
|| Romisart detto Lisko 
Oddział detto Ustrzyki dolne 
Respicyjent detto Dobromil 
Homisarz dette Lutowiska 
| Oddział detto Rybotyczo 
| Urząd dor handlowy i 
e! 308towy Barwinek 
— | detto detto Grab 
el detto deito Konieczna 
“| Urząd cłowy i 30stowy 
Fa boletujacy Wysowa 
A Połączony urzad dochod. | Jasto 
= || Homisarz straży finansowćj| Gorlice 
„detto delio Dukla 
«|| Respicyjent detto Biecz 
M detto detto Zmigrod 
| detto detto- Krosno 
| detto detto | Frysztak 
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| Czynności urzędowych w kontrolowaniu to- 
| warów. 
j 


Czynności urzędu pomocniczego w kontrolu- 
waniu towarów, mianowicie: do zdejmowa- 
nia pieczęci urzędowej. 


Czynności urzędowych w kontrolowania to- 
warów. 


Czynności urzędu pomocniczego w kontrolo- 
waniu towarów , a mianowicie : 

a) do zdejmowania pieczęci urzędowój , i 

b) do wydawania poświadczeń na stawienie 
towarów, lub przybycie na miejsce prze- 


znaczenia: 


Czynności urzędowych w kontrolowaniu to- 
warów: 


Czynności urzędu pomocniczego w kontrolo- 
waniu towarów, amianowicie: 

a) do zdejmowania pieczęci urzędowój, i 

b) do wydawania poswiadezen na stawienie 
towarów lub przybycie na miejsce prze- 
znaczenią. 


p ¹¼ 


Czynności urzędowych w kontrolowaniu to- 
wardw, 


- 


DR 
Czynności urzędu pomocniczego w kontrolo- 
wania towarów , a mianowicie : 
a) do zdejmowania pieczęci urzędowćj, i 
b) do wydawania poświadczeń ma atawienie 
towarów lub przybycie na miejsce prze- 
znaczenia. 
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espicyj 3 : zy 20 r. : 
sl Botter mäer VE well Em rzędu Ewen w kontrolo 
e = waniu towarów, a mianowicie: 
Fa detto detto Glpiny ane e Hi 1 i 
| Asito ais 1 1 ko mp ania 9 ur owej, i 
detto detto Brzostek e 8 > char ee ET, ge 
detto detto Niebylec HEART SEET Da ERC: 
Fëllt Bette pa RIA znaczenia. 
| Urząd cłowy handl. t 30stowy| Muszynka 
wl dette detto Mniszek 
o | detto detto Altendorf 
— detto detto Neubella 
wé Urząd cło. pomoc. i 30stowy| Izby 
n | detto detto Muszyna 
„ Urząd cłowy i30stowy bolot Bukowina Czynności urzędowych w kontrolowaniu to- 
Urząd cłowy pomoc. i 30st. | Suchahorg ward w. f 
* deito detto Piekielnik 
| Urząd cłowy i 30sto. bolet. | Kirslikut 
21, elko detto Andrzejówka 
netto detto Szulin 
| | detto detto Szlachtowa 
| detto deito Lesznicz | 
o, Połączony urzad dochod. Nowy Sadez | 
=, Komisarz straży finansowej | Limanowa | 
" detto detto Nowytarg 
detto detto Kroscienko Czynaości urzędu pomocniczego w kontrolo- 
p, Respicyjent detto Łącko waniu towarów , a mianowicie: 
E etto detto Czarny Dunajec || a) do zdejmowania pieczęci urzedowćj, i 
e" Oddział detto Poręba wielka b) da wydawania poświadczeń na stawienie 
z Komisarz detto Grybów towarów, lub przybycie na miejsce prze- 
Kespicyjent detto Bobowa znaczenia. 
| Oddział detto Stary Sądcz 
Nadurząd dochodowy | Lwów |[Czynności urzędow. w kontrolowaniu w ogólności. 
12 Urzedy de ‚pobierania po- | Uzyńnosci pomocniczych według (6,149 168. 
g|| datku konsumcyjnego na | Lwów przepisa o wykonywaniu Ustawy o cle i mo- 
vill rogatkach (9). nopolu rządowym. 
| | Respicyjent straży finanso. | Winniki | n Be WE i le- 
EI Oddział detio Jaryczów | a) Ae d "SE MRC) e W ed Gi 
© || Respicyjent Halte Gródek | o zdejmowania pieczęci urzędowćj,i ` 
E , by do wydawania poświadczeń na stawienie 
— detto z a | towarów, lub przybycie na miejsce prze- 
detto detto Szczerzec | ët, Code mee u P 
2 Połączony urząd dochod. | Brzeżany | Czynności urzędowych w kontrolowania towarów. 
& || Komisarz straży linansowćj | Podhajce 
2 Respieyjent detto Bolszowce e 
= detto datto Tiozowa ' 
Komisarz detto Przemyslany || Czynności urzędu . pomocniczego w kontrolo- 
I || Respicyjent detto Bóbrka | waniu towarów , a mianowicie do zdejmową- 
b ` Oddział detto Strzeliska nia pieczęci urzędowej. 
AB detto detto Bursztyn 
p Komisarz detto Rohatyn 
ai || Respicyjent detto Brzozdowce D 
Dominium j Chodorów | 


Praes. 3. 3288 ex 1644. . l 
Die in Folge allerböchſten Cabinetſchreibens 
vom 8. Juni 1844 ernannte Hofcommiſſion zur 
Leitung aller die nächſie allgemeine Induſtrie⸗ 
Ausſtellung betreffenden Angelegenheiten, bringt 
Folgendes zur Riten Kenntniß: 


Die Ausſtellung der öſterrelchiſchen Gewerbs⸗ 
erzeugniffe in der Haupt. und Reſidenzſtadt Wien 
beginnt am 15. Mal EE” am 15. Juli 1845, 
Dieſelbe findet theils in den inneren Räumen 
des k. k. politechniſchen Inſtitutes, theils iu be- 
fondern, eigens zu dieſem Zwecke beſtimmten, mit 
dem politechniſchen Inſtitutsgebäude in angemeſſe⸗ 
ne Verbindung geſetzten Gallerien, zu deren Her⸗ 
ftelung auf dem Werplabe dieſes Ingitutes bes 
reits die erforderlichen Maßregeln getroffen ſind, 
Statt. 


9 3. 

Zur Nusſtellunz find die Gewerbs⸗ und Jabriks⸗ 

Erzeugniſſe üserbaupt, dann auch jene unverar⸗ 

beiteten Stoffe geeignet, deren Beſchaffenheit auf 
den Stand ihres ea Einfluß bt. 


Von umfangreichen oder ſchweren Gegenſtän⸗ 
den können vollſtaͤndig gearbeitete Modelle einge- 
fendet werden; Muſterkarten find nur als Ergaͤn⸗ 
zung des Sortimentes annehmbar. 


. 5. 

Diejenigen Gewerbsinbaber, welche die Ausſlel⸗ 
lung beſchicken wollen, werden au'gefordert, in der 
Zeit vom 1. Jänner bis Mitte Februars 1845 
die Gattung der einzuſendenden Gegenſtände, ſo 
wie die ungefähre horizontale oder ſenkrechte iå» 
che, welche fle benöthigen, vorlaufig bekannt zu 
geben. 

9. 6 

Dieſe Anmeldung ift mt der Addreſſe: „Direc⸗ 
tion der allgemeinen oͤſterreichiſchen Gewerbs⸗Aus⸗ 
ſtellung in Wien“ zu werfeben, und wird ven 
allen k. k. Poſtämtern portofrei übernommen 
werden. 


9. 2. 

Die Einſendung der Ger enſtaͤnde hat innerhalb 
des Zeitraumes vom 1. Marz bes längſtens 30. 
April 1845 unter derſelben Addreſſe zu gefchehen. 

8 


Die Gegenstande find mit einer doppelten Fate 
tura iu begleiten, moce: det eine Exemplar als 
Empfangsdeſtätigung wit der Inte ſchrift der Di⸗ 
rectica zurückgeßellt, dat andere von der Direc⸗ 
tion verwendet werden wird. 


| 6. 9. 
Diejenigen Gewerbsinbaber, welche während 
fs, SARA piyi ſelbſt e Wien anweſend 
„Haben einen Eo“ miſſtonär zu beſtellen, und 
der Direction A reni pb 
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Komissyja nadworna, ns!anowiona w shutch najwyż- 
szego listu gabinetos ego z dnia B. czerwca 1844 do 
kierowania wszelkićwi, najbliższą powszechna wy- 
stawę przemysłowości dotyozaoemi sprawami, po. 
daje do powszechnej wiadomości, co następnje: 

1. 
Wystawa austryjackich płodów przemysłowości 
w główBem i stołecznem mieście Wiednin poczy- 
na się d. 15. Meja a kończy (5. Lipca 1845. 


Wystawa ta odbywać sg będzie częścią w lo- 
kalnościach o. k. politechnioznego Instytutu, czę - 
ścią w oddzielnych umyślnie na to przeznaczo- 
nych i z gwechem Instytuta politechnicznego sto- 
sownie połączonych galeryjach, do wystawienia 
których na placu przed gmachem tegoż Iustytutu 
potrzebne jt przedsię wzięto nrządzenia. 


daw de 

Do wystawy przydatne są w ogólności wyroby 
przeiiysiowe i fabryczne, także i takie płody su- 
rowe, które z istoty jakowości swojej wywierają 
wpływ na udoskonalesie «dycwiednej gełezi prze- 
myęsłowoici. 

b. 4. 

Rzeczy wielkiej objetosc“, lai wielką wagę 
majace, przestane bye mogs w m de uszach do- 
kłudnie wmyrobionych; probki zaś prz. jıowane, 
będą tylko jako uzżupełcienie wyboru gatonka. 


Wzywa się właścicieli fabryk, rekodziet i t. d. 
chcacych co posłać ną wystawę, aby naprzód, to 
jest: od 1. Stycznia do połowy Lutego 1845 ozn: jmi- 
li, jakie przedaioty chcą da wystawę posćłać, i 
jakiego dla meh mniej więcej potrzeboją miejsca 
na poziom i prosiopadłość. 


To zawiadomienie uczynione ma być pod adre- 
sem: „Direction der allgemeinen Ofierreichijchen 
Gewerbs⸗Ausſtellung in Wien a wszystkie c. h. 
Urzędy pocztowe przyjmą je bezopłałnie 


6. 7 

7. 

Same zaś przedmioty przesółane być mają pod 

tymże samym ad'es-m zacząwszy Od 1. Marea do 
30. Kwietnia 18,5 najdalej, 
8. 

Do przedmiotu posełanego dołączona ma być 
faitura w dwóch egzemplarzach, z btóryoh 
jeden jako poświadszenie odebrania zwrócony bę- 
d.ie z podpisem Dyrekeyi temu, co posłał, drugi 
zatrzyma Dyrekcyja dla s ebie. 


- 2. 

Wiasciciele fabryk, Dei diet it. d. którzy w 
czasie wystawy nie będa znajdować się w Wié- 
daru, wyzoaczać mają za siebie komisania, i tego 
wskazać Dyrekcyi, 


b. 10. 
Die eingeſe: deten Gegenſtaͤnde werden vom 
Tage der Uebernahme bis zur feſtgeſetzten Weg⸗ 
nehmung aus den Ausſtellungsräͤumen auf Seiten 
des Staatsſchatzes bei einer Brandoerſſcherungs⸗ 
Geſellſchaft nach ibrem angegebenen Werthe ges 
gen Feueꝛsgefahr verſichert. Gegenſtänd e, deren 
Werth nicht angegeben wird, werden in die Ver⸗ 
ſtcherung nicht einbezogen. 
. BE 
Es bleibt dem Ausſteller unbenommen, bie Bera 
kaufspreiſe ſeinen Waaren beizukuͤgen, ſo wie die⸗ 
ſelben wahrend der Ausſtellung zuverkaufen; ein 
ſolcher Gegenſtand wird dann als „verkauft“ bee 
eichnet, darf jedoch erſt nach den Schluße der 
lusſtellung hinweggenommen werden. 


$ 12. 

Nach dem Schluße der Ansſtellung baben die 
Eigenthümer eder Tomneiſſionäre thre Gegen: 
fände gegen Zuruͤckgabe der erhaltenen Empfangs, 
beftätigung Längftend binnen 14 Tagen zurückzu⸗ 
nehmen, biefelten alſo ſpäteſtens bis letzten Juli 
1845 aus den RE ER zu entfernen. 

A 13. 

Zur Anerken ung der verdienſtlichſten Leiſtun⸗ 
gen find goldene, fiiberne und broncene Medaillen, 
dann die ehrenvolle Erwähnung beſtimmt; der 
frühere Beſitz einer ſolchen Auszeichnung ſchließt 
den wiederholten Mk ul nicht aus. 

14. 


Die Hofcemmiſſion wird DO durch Beiziehung 
der bewährteſten infänzifehen induſtriellen und 
ſonſtigen Sachperſtändigen verftärfen, um mit Ber 
ruhigung darüber zu erkennen, welche von den 
ausgeſtellten Gegenſtaͤnden aus dem Geſichtspunc⸗ 

te der vaterloͤndiſchen Induſtrie der Uuszeichnun⸗ 
gen vor Allem würdig ſind. 
s f. 15. 

Es liegt demnach im eigenen Intereſſe der 
Ausſteller, mit der Einſendung der Anmeldungen 
“oder der Fatturen ſolche Notizen über ihren Gee 
werbs betrieb zu verbinden, aut welchen von der 
Commiſſlon, deffen. Ausdehnung und Alter, die 
Localſchwierigkeiten, welche uͤberwunden wurden, 
die Art und Größe der bewegenden Kräfte, wel⸗ 
che benutzt werden, die Urbeitslöhne welche ihrer 
Umgegend zu Guten kommen, die Gewerbszwei⸗ 
ge, denen fie Beſchaͤftigung verſchaffen, der Mae 
theil, welchen fie an dem Erokhandel nehmen, 
und der Einfluß, welchen fie auf die Prelbver⸗ 
haͤltniſſe üben, entnommen werden können. 

6. 46. 


Jene Aussteller welche als Mitglieder der Hofe 
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9.0 

Przedmioty, na wystawę przesłane, zabezpie- 
czone będa od niebez,ieczerstwa ognią u jedne- 
go z Towarzystw asekuracyjnych kosztem skarbu 
publicznego, a to od dnia, kiedy Dyrehcyją przed- 
miot odbierze, do dnia wyznaczonego na zabra- 
nie go z miejsca wystawy. Przedmioty bez po- 
danej wartości przysłane, zabezpieczone nie będą, 


w DIE 
Wolno przesełającemu naznaszyć cenę towarn 
przesłanego, a równie i sprzedać go podczas wy- 
stawy; taki przedmiot vsznaczy się jako »sprze- 
danys vie wolno go jednak zabrać pızed Końcem 
wystawy. 


12. 

Po skonozeniu wystawy właściciele lab komi- 
sahei mają wyroby swcje za zwróceniem danego 
im va nie rewersn najdalej we 14 dni odebrać, 
a więc najpóźniój do ostatniego Lipca 1845 uprząt- 
ngo z miejsca wystawy. ; 


13. 

Dla uznania odznaczających się zestug w do- 
starczonych wyrobach przeznaczone są medale: 
złote, srebrne i bronzowe , niemniej waszczytne 
o tem wspomnienie, Jedna przódy otrzymana 


"taka nagroda nie wyłącza cd powtórnego otrzy- 


mania "takowej, 
H. 44. 

Komissyja nadwoına przybierze do swego gro- 
na osoby z przemysłowości krajowej najsiynniej- 
sze i wielu innych znawców, aby z zaspokojeniem 
wyrzec mogła, które z wystawionych przedmio- 
tów, nważane zestanowiska przemysłu Hrajowego, 
na odznaczenie przed drogiewi zasługnją. 

§. 15. 

Jest przeto własnym interesem osób, wyroby swoje 
na wystawę dajacych aby przesełająo uwiadomienis 
swoje alao io dołączyły do tego opisswojego 
wyroba et op w taki sposób, aby z tego opisu po- 
wzigć mogła komissyja wiadomość o rozciągłości 
i dawnościtego wyrobnietwa, o trudnościach miej- 
scowych, które pokonywać przyszło, o rodzaju i 
wielkości sił Roroszejacych, do tego używanych, : 
o płacy robotników, z którćj okolica korzysta, o 
gałęziach przemysłu, z powodu tego wyrcbnictwa 
zatrudnionych, o udziale, jaki ma to wyrobnictwo 
w handlu hu:towym, i o wpływie jego, jaki na 
stosunki cen wiera ` 

16. 

Ci z posćłejęce:h przedmioty wystawy, ca jeko 
eułonkowie komisji nadworzćj nałeżyć będa do 
wysdacia sada, nie og już e tego powodu abie- 
ga eie o nagrody- Dia adznsczenia ich “oli 
umieszczone będą imiona ich w drukowanym 
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räumen als „Mitglied der Hofcommiſſton — aus 
ßer Concurs” bezeichnet. 


(b = E 
Die Verleihung der zuerkanmen Auszeichnun⸗ 
gen wird am Schluße der Ausftellung in wür⸗ 
diger und feierlicher Weiſe Statt finden. 


(3808) Ankündigung. (4) 


Nro. 15329. Von Seite des Samborer k. D 
Kreisamtes wird biemit bekannt gemacht, daß zur 
Ueberlaffung der Ausfuhrung der mit hohem Gup, 
Dekrete vom 18, September 1344 3. 50737 ge, 
neżmigien Reparaturen und Meuberſtellungen an 
den g. k. Pfarrgebänden in Garabor, eine Rijs 
tazion am 10ten Dezember 1844 in der Samborer 


(3708) © Met „tt. » (4) 

Mro. 16217, Mit Beziehung auf das erfte 
Edikt vom 7. September 1843 3. 11567 werden 
die in Odeſſa fih unbefugt aufbalteoden aus Brody 
gebürtigen Juden Moses und Benjamin Ungar 
Jacob Hebehstreit, Welf Halberstemm und CG 
chiel Willenz wiederholt aufgefordert, binnen 6 
Menaten vom Tage der erſten Einſchaltung des 
gegenwartigen Edits in das Amteblart der Lem⸗ 
berger poiniſchen Zeſtung, fantınt Familien, bei 
Vermeidung ibrer Behandlung nach dem a. b. 
Mae e vom 24. März 4832 nach 
Brody zurückzukehren, und ihre unbefugte Abwe⸗ 
ſenbeit zu rechtfertigen. 

D 


Bim k. k. Kreisamte. ' V 
Zloczew am 9, Movember 4844. 
(3857) E diet u m. fi) 


Nro. 12129. Caesareo-Regium jn Regnis Ga- 
liciee et Lodameriae Judicium Provinciale No: 
biliam Stanisleopoliense Dnae Genoveyac Ja- 
worska medio praesentis Edicti Rolam reddit: 
ex parte Dni Antonii Chyliński contra ipsam 
et alios haeredes olim Antonii de Siemaszowa 
Pietrntki, puncto solutionis Sansmue 1000 fl. 
48 2)5 xr. M. C. e. s.c. sub praes. 1. Februarii 
4844 ed Nr. 1217 buic Judicio libellum exhi- 
bitum, Zuciciique opem impleratam case. — 
Ob commorationam Vero Dnae Genovevse Ja- 
worska hie Judicii ignotam, cjus periculo et 
impondio judiciais Advocatus Dominus Zacha- 
riasiewicz , cum subslitutione Domini Advocati 
Dwernicki qua Curator constituitur, cumquo 


(3792) Epiktal⸗Vorladung. (5 
Nro, 226. Von Seite ves Deminium Bolków 
rzeżaner Kreiſes, wird der unbefugt abweſende 

Militärpflichtige Haurplo Hrybek ex CNro. 37, 


katalogu, z w miejscech, gdzie ich wyroby wy- 

stawione będą, oznaczone będą dopisem : jako ed 

sczłonka kommissyi nadwornej« — do ubiegania 

się o nagrodę nie er (außer Concurs). 
„ 47. 


Nadawanie przyznanych odznaczeń odbędzie 
się na zakonczenie wystawy godnym i uroczystym 
spos-bem, e 


Kreisamtskanzlei Vormittags um 9 uhr abgebal» 
ten werden wird. 1 

Das Praetium faci bettägt 1093 fl. 44 214 kr. 
C. M., neöſtbei werden Frobnen und Materialien 
im Werthe von 20 fl. 52 kr. C. M. beigegeben, 
und das Vadium 110 fl. C. M. ` 
Die weiteren Lizitaziong » Bedinangiffe werden 
em gedachten Lizitazionstage pieramts bekannt ge⸗ 
geben werden. Sambor ten 27. November 1844. 


Po z e w. 

Nro. 16217. Z odwołaniem sie do pićrwszego 
pozwu z dnia 7. Września 1843 do licz. 11567 
wzywa się powtórnie Przebywajneych bezpra- 
wnie w Odessie Żydów rodem z B odów: Moj- 
Żesza i Ponjamina Ungar, Jakoba Hehenstreit, 
Wolfa Halberstamm i Ezechiela Willenz , aby 
w ciagu sześciu miesięcy od pierwszego umie- 
szczeniu Pozwu tego, w Gazecia Iwowakiej pel- 
skiej licząc, wraz z rodzinami do domua powró- 
cili, ibezprawną nieobecność swoją Bsprawie- 
dliwili, jeżeli uniknąć chcą postępowania naj- 
wyższym Patentom emigracyjnym z dnia 24g0 
Marca 1832 przepisanego. 

Przez e k. Urząd cyrkałowy. 
W Zloezowic dnia 9. Listepada 1844. 
y ii 
jaxta praescriptam pro Galicia iu Codice judi- 
ciario normam Portractandum cet. — Praesens 
Edictum itaque admonet ad hie Judicli die 19. 
Febrnarii 1845 hor. 9. mat. ad contradictoriuni 
dicto comparendum, atque libera inspectione 
actionis cum allegaiis apud primo citatam D. 
Casimirum Pietrusiii semet E 20 C. j. confor- 
mandam et dostinato sibi Patrone documenta 
eż allegatignes tradendum, aut sibi alium Ad- 
vocatum in pauonum eligendum ct Judicio no- 
minandum, ac ca legi contormiter facienda, 
quae defensioni causae profcua esse videntur; 
ni fiant, et cansa neglecta fuerit, damnum inde 
enatum propriae culpae imputandum erit. 
Ex Comilio C. R. Fori Nohilium. 
Stenjslaopoli die 19. Novembris 1844. 


zur Mudir binnen 3 Monaten berufen, alt 
fonfien derſelbe als Mekrutirungsflüchtling ange⸗ 
ſehen und behandelt würde. 
Boków am suten Oficher 1844. 
e 


— 


(3810) An fin Ds Una: (3) 

Pro. 13733. Zur Le: ftellumg der Konſervations⸗ 
Arbeiten ſammt Material⸗Lieferung im Grodeker 
Straſſenbau⸗Kommiſſariats⸗Bezirke für das Jahr 
1845 im Wege der Unternehmung, wird am 16ten 
Dezember 1844 Vormittags um 10 Uhr in der 
Lemberger Kreisamtskanzien die öffentliche Verſtei⸗ 
gerung abgehalten, und die Unternehmung dem 
Mindeſtfordernd en uberlafien werden. 

Der gisfał. und Ausrufspreis betragt 693 fir, 


(3840) Lizitazions⸗ Ankündigung (3) 
Diro. 15941 et 17567, Von Seite des Sambo- 
rer f. k. Kreisamts wird hlemit bekannt gemacht, 
daß zur Uiberlaſſung der Lieferung von: 
168 Kub, Klafter Bruchſte in pr. 9 fl. 48 kr. C. M. 
1014 O. uad. Fuß 3 bis 4 Zoll dicke Plartſteine 
pr. 20 kr. C. M. = 
4011 Quadr, 6 Zoll dicke Zweckelſteinplatten pr. 
36 kr. C. M . 
38 Curent⸗Fuß 6113 zölligen ſteinernen Stirs 
genfiuffen pr. 36 kr. C. M. 
120 Curent Fuß 657 zölligen ſteinernen Thür 
und Fenſterſtinke pr. 36 kr. C. M. 


(3818) Lizsitazions⸗Anbündigung, (3) 
Nro. 8656 vx 1644. Von der k. k. Kamme⸗ 
ral⸗Bezirks⸗Verwaltung zu Rzeszow wird hiemit 
zur allgemeinen Kenntnig gebracht, daß die Ber- 
zebrunges⸗ Steuer von der Fleiſchausſchrottung T. 
P, 10 bis 16 in dem um die Siadt Przeworsk 
gebildeten Pachtbezirke nebſt Gemeindezuſchlag 
für die Zeit nach dem 31ten Oktober 1844. am 
16ten Dezember 1844 um 3 Uhr Nachmittags 
bei dieſer k. k. Bezirks⸗ Verwaltung mit dem Fis⸗ 
kalpreiſe pr. 4350 fl. C. M., wovon für die 


(3853) Edikt. (1) 
Neo. 2587. Vom Magiſtrate der k. Kreis» 
und Salinen⸗Bergſtadt Bochuia wird zur allge» 
meinen Kenntniß gebracht: Es fey Über Anſuchen 
der Eheleute Blasius und Catharina Pluty in die 
executive Feilbiethung der dem Schuldner Jo- 
seph Mszałkowski gehörigen auf 177 fl. 30 kr. 
C. M. abgeſchaͤtzten Hälfte von der Realität sub 
Niro. 73,393 in Bochnia wegen ſchuldigen 80 fl. 
e. s. e. gewilligt und zur Vornahme dieſer Feil⸗ 


(3838) Ankündigung. 9 


Nro. 13855. Zur Herſtellung des mit h. Gub. 
Verordnung vom 15. November l. J. 3. 61624 
genehmigten Zubaues zur Erweiterung des Gro- 
deker Mädchen⸗Schul⸗Gebäudes wird im Wege der 
Unternehmung, am 18ten Dezember 1834 Bor 
mittag um 10 Upr in der Grodeker Magiſtrats⸗ 
Kanzlei die oͤffentliche Verſteigerung abgehalten, 
und die Unternehmung dem Mindeſtfordernden 
uͤberlaſſen werden. 
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54 2 kr. C. M., wovon das 10pereentige Va 
dium vor ber Lizitazion erlegt werten muß. 

Die Lißtazions⸗Bedingniſſe können in den ge 
wöhnlichen Amtsſtunden in der Kreitzamts - Re- 
gifizatur eingeſehen werden. 

Die Unternepmungsluſtigen haben fih daher om 
oben bemerkten Tag und Orte zur Verſleige rung 
einzufinden. 

Vom k k. Kreisamte. 

Lemberg am 28. Movember 1844. 


1827 213 Koretz ungelcjchten Kalk pr. 56 fr. 
Conv. Münze — und 

2295 Fuhren Sand a 9 Cub.“ pr. 6 45 kr. C. M. 
zum Bas des Mllitärknaben⸗Erziehungshauſes in 
Drohobyea eine zweyte Eizitation am 18ten Des 
zimber 1844 in der Drohobyezer Magiſtrats⸗ 
Kanzley Vormittags um 9 Uhr abgehalten wer⸗ 
den wird. 

Tas Wadium beträgt 473 fl. Cont, Münze, 

Die weiteren Lizitationsdedingniſſe werden am 
BD Eizitationd = Tage hleramts bekannt ge» 
geben. 

Sambor am 20ten November 1844. 


Stadt Przeworsk an Verz. Steuer 2040 fl. 40 
kr. — und an Gemeidezuſchlag 204 fl. 4 kr. — 
dann für die übrigen Ortſchaften des Pachtbe⸗ 
zirks an Berz. Steuer 2105 fl. 16 kr. entfallen, 
ausgebolhen werden wird. 

Die ſchriftlichen Andothe muͤſſen bey dieſer k. 
k. Bezirks⸗ Verwaltung bis zur ten Abendsſtunde 
am taten Dezember 1844 eingebracht werden. 


K. k. Kammeral⸗Bezirksberwaltung. 
Rzeszow den 28ten November 1844. 


biethung ſind zwey Termine, und zwar: auf den 
19ten Dezember 1344 und 16ten Jaͤnner 1845 
jedesmahl um 10 Uhr Vormittags in der biecor⸗ 
tigen Magiſtratskanzley feſtgefetzt. 

Wozu die Kaufluftigen hiemit vorgeladen mwer» 
den. — Die Lizitationsbedingniſſe können belie⸗ 
big in der Hierämtlichen Regiſtratur eingefehen 
werden. 

Aus dem Rathe des Magiſtrats. 

Bochnia den 16ten November 1844, 


Der Fiskol⸗ und Ausrufspreis beträgt 2953 fi. 
21 kr. C. M., wovon das 40perzentige Vadium 
vor der Lizitazion erlegt werden muß. 

Die tzitazionsbedingniſſe können in Den gewöhn⸗ 
lichen Umtsſtunden in der Kreisamts⸗Regiſtratur 
eingeſehen werden. 

Die linternebmungsluſtigen haben De daher am 
obenbemerkten Tage und Orte zur Verſteigerung 
einzufinden. 

Vom k. k. Kreizamte. 

Lemberg am 3. Dezember 1844, 
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(2866) Ankuͤndigung. (1) 


Nro, 12054. Am 16. Dezember 1844 9 uhr 
Morgens, wird zur Sicherſtellung der Conſerva⸗ 
tions s Baulichkeiten und Materiallieferungen für 
die im Zoikiower Kreiſe liegende Strecke der 
Warſchauer⸗Straſſe, in dee Kreisamtskanzley die 
Lizitation abgehalten werden. 

Die Aus ruft preiſe find für: C. M. 

o) Herſtellung der Brücken 35 fl. 57 304 kr. 


b) Materialien zu denſelben 133 fl. 16 204 kr. 


e) Herſtellung kleiner gewöͤhn⸗ E 
licher Konfercationgarbeiten 380 fl. 41 2j4 kr. 


(3835) Kundmachung. (1) 

Nro. 74826, Das k. k. mäprifch ſchleſiſche 
Landes-Bubernium fand ſich laut Eröffnung vom 
asten November 1844 3. 49108 veranlaßt, ven 
den im Sabre 1845 zu Ollmütz wöchentlich an 
jedent Mitt voch abzuhaltenden Viehmärkten die 
am 1tei: Jänner, 28ten April, 11ten Juny, dann 
am iten, 15ten und 22ten Oktober fallenden, 


(3791) Kondurs⸗Ausſchreibung. (2) 

Tero. 6086. Die hohe k. k. allgemeine Hofkam⸗ 
mer bat mit Dekret vom 5 November k. J. 3. 
4167331735 die definitive Aaſiellung eines zweiten 
Akzeſſiſten dei dem Peſtinſpektorate in Brixen 
mit dem Jahresgebalte von 350 fl. und der Bers 
pflichtung zum Erlage einer gleichen Kauzion zu 
bewilligen gefunden. 

Die Bewerber um dieſe Dienſtſtelle haben ibre 
gehörig inſtruirten Geſuche unser Nachweisung 
der Studien, Sprach⸗ und Poſtmanipulazions⸗ 
kenntniße, dann der bisber geleifieten Dienfie im 


(3803) (3) 


Neo. 3673. Beim Sniatyner Magiſtrate Kolo- 
mäer Kreijed, werden annoch Diurmfte Stelen 
mit dem Taggelde pr. 30 kr. zu verleihen feyn- 
minn AAC e? 


Ankündigung. 


—— — 


(3709) 


Ein neuer Mandatar 


Doniesienia 


benöthiget eine Anſtellung. 


d) Lieferung der Materialien 
zu denſelben . 73g fl. 34 2ʃ4 kr. 


Zuſammen 1238 fl. 30 104 kr. 

Lizitanten haben, verfehen mit dem 10perzen⸗ 
tigen Vadium am obenfeſtgeſetzten Tage zu era 
ſcheinen, wo ihnen dle näheren Bedingniſſe were 
den bekannt gegeben werden. 

Sollte bey dieſer erſten Verpandlung kein an⸗ 
nehmbarer Anbeth erzielt werden, fo wird am 
19ten Dezember l. J. die zweyte, und erforderli⸗ 
chen Falls am sten. Dezember 1. J. die driste 
Lizitation Stett finden. 

Vom k. k. Kreſsamte 

Zolliew, am 28ten November 1844. 


und zwar: Erſteren auf den 30ten Dezember 
1844, den Zweyten auf den 24ten April, den 
Dritten auf den Bien Juny, den Dierten auf 
den 29ten September, den Fünften auf den 13ten 
Oktober und den Sechsten auf den ZOten Okto⸗ 
ber 1845 zu verlegen. i 
Vom k. k. galiziſchen Landesgubernium. 
Remberg am sten Dezember 1844. 


Wege der vorgeſetzten Bebörde langſtens bis 22ten 
Dezember 1844 bei der Innsbrucker Oberpoſtver⸗ 
waltung einzubringen, und darin anzugeben, ob 
und mit welchen Beamten des Pofinfpeftoratś 
in Brixen fie etwa und in welchem Grade ver⸗ 
wandt oder verſchwagert feien. 

Was in Gemäßeit drs Oberſthofpoſtoerwal⸗ 
tungs ⸗Dekretes ddto. 18. November 1844 Hahl 
1059612676 zur allgemeinen Kenntniß gebracht 
wird. 

Von der k. k. Oberpoſirerwaltung. 

Lemberg am 26ten Nopember 1844, 


Bewerber haben ſich unter Nachweiſung ihrer Be⸗ 
fabigungen und praktiſchen Kenntniße — Bierum 
bep dem Sniatyner Magiſtrate bis zum letzten 
Dezember l. J. zu melden. 

Sniatyn am BOten November 1844. 


— 


prinsalne, 


—— — 


G) 


Gefertigter hat vor paar Menatpen die Prüfung als Mandatar febr gut beſtanden, und da 
derſelbe mit dem jetzigen Dienſtpoſten zu Hutaczkowee, Kolomyjor Kreſſes, nicht zufrieden if, fo 
wüͤnſcht er dleſelbe Anſtellung bep einem anderen kleineren Dominium gegen einen billigen Gehalt 
zu erlangen, und erklart ſich eine baare Caution von 1200 fl. C. M. zu erlegen. — 

Die näheren Anfragen können nur mittelſt frankirter Briefe beym Gefertigten unmitielbar, 


Poste restante Gwoździec geſchehen. 
Am 28ten November 1944. 


Anton Donigewicz. 
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=> | E r ft ` l (3) 


zur Ziehung kommende Lotterie! 


Schon am 77. Jänner 1845 


erfolgt unwiderruflich die Haupt⸗Ziehung der großen Geld- und 
Güter⸗Lotterie, in welcher die folgenden Realitäten 
Landgut Nro. 34 in Neudorf, 


p 000 Gnlden Wien. Wahr. 


Haut Nr. 215 in Hernals, 


oder Ablöfung in Baarem 4 i 


oder Ab leſung in Baarem 5 0,000 o Wer © är 
gewonnen werden. 
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In dieſer reich dotirten Ziehung allein werden 
folgende Gewinnſte durchaus in baarem Gelde ge⸗ 
macht: 51 große Treffer | 

a fl. 200,000 — 50,000 — 20,000 — 


- 10,000 — 7000 — 5000 — 
e 44000 — 4000 — 2500 — X. 
a dann HOGS Treffer à fl. 100 und die übrigen 
f. 50 — 20 x. 


und es ſpielt jede gewöhnliche Actie ohne Aus⸗ 
nahme in derſelben mit. | 

Noch größere Begunſtigung genießen die Gratis -Actien , dieſelben 
befigen eine ihnen ausſchließlich zugewieſene Gewinnſt⸗ Dotation von 
fl. 321,073 W. © in baarem Gelde, welche für dieſelben die bedeuten- 
den Treffer bildet, von fl. 50,000 — 40,000 — 4000 — 2 4 1000 — 1030 
á 100 und die übrigen 4 fl. 30 bis 15, welcher Betrag der kleinſte Gewinn 
für die gezogenen Gratid-Actien iſt. Uibrigens muß jede auch nicht gez 
zogene Gratis⸗Actie einen ſicheren Gewinn machen. 

Eine Actie koſtet 5 fl. C. M. 

Bey Abnahme von 5 Actien wird eine dieſer vorzuͤglich beguͤnſtigten 
Gratis⸗Actien, ſo lange dieſelben nicht gaͤnzlich vergriffen ſind, unent⸗ 
geldlich aufgegeben. 

Wien den 13. November 1844. 
David Pollak, 
| k. k. priv. Großhändler. 


Actien zu vorſtehender Lotterie find zu haben 
in Lemberg bey | za 
i J. L. Singer et Comp. 


k k. priv. Großhändler 
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Nag A. P. Kaiser Ferdinands Nordbahn. 


Personen - Fahrten - Eintheilung vom 1. October 1844 bis 31. März 1845. 


Von Wien nach allen Richtungen der Bahn um 7 Uhr Morgens SC u. d 2 
7% Abends Sit, — 
Kéi fi 8 
„ Brünn e >» » » 8 » Morgens Perſonen. » u (REDE 
i 9 » Abends Poſt⸗ „ 3 8 2 2 2 
„ Olmütz - > „ „ 5% Morgens Perſonen⸗ > u. d PRĘTA 
6% » Abends Poſt⸗ e at 8 — 
» Leipnik⸗ >» e „„ » 57%» Morgens Perſenen⸗ » u. (Sg 5 
` 6% » Abends Poſi⸗ > OE 
Die Fabrordnungen, Tarife, Vorſchriften ꝛc. find in ein Büchlein zuſammengeſtellt, in al: 


Burcaux der Unternebmung um 8 kr. ©. M. zu basen. 


Pomieszkanie w Lwowie do najęcia, 


(3757) W domu narożnym Dr. Weinreba przy ulicy szerokidj pod n. 
53%, którego front obrócóny ku południowi, jest kazdego ezasu do najęcia oddzielnia 
caie piórwsze i drugie piętro, z.których kazde składa sig z ośmiu pokojów, jednego 
gabinetu i kuchni angielskiéj. Do pićrwszego piętra mogą być prócz tego jeszcze trzy pokoje 
dodane. Pokoje sa qzdobnie malowane, a do każdego pietra należy strych i piwnica. Prócz tego 
jest, jezliby kto sobie Życzył, do każdego piętra: stajnia na 4 konie i wozownia na 2 powozy. 
Wschody w tym domu ga z dwóch strun, jedne główne, drugie uboczne. Na dziedzińcu jest stu- 
dnia z dobra wodą do picia. Bliższa wiadomość u gospodarza, w tymże domu mieszkającego. (2) 


Jonee ——— . ———— 


(3336) 


aen Używany już powóz z forderdachem ® 


w dobrym stanie, jest do sprzedania z wolućj reki pod nun 136 przy ulicy jezuickićj — 


332% 2 
SR Aufforderung ©) 
Der Gefertigte Adam Potocki fordert aile seine Gläubiger auf, damit Sie 
binſichtſich der Liquidirung Ihrer Forderungen an meinen Bevollmächtigten Herrn Peter Ro- 
manowiez Dr. der Rechte und Landes» Advokaten in Lemberg im neuen Theater⸗Gebäude im 
erſten Stock wobnhaft Pinnen 60 Tagen ſich wenden. 
Lemberg am sten November 1844. Adam Potocki, f. f. Rittmeiſter. 
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7 a 
Wezwanie. 

Podpisany Adam Potocki w ccla uporządkowania majatkowych swoich interesów, 
wzywa wszystkich wierzycieli swoich, by do obliczenia swych nałeżytości do mego 
Pełnomocnika W. Piotra Romanowicza Praw doktora i Adwokata wo Lwowie w gma- 
chu toatralnym na piórwszóm piętrze mieszkającego, WW przetiągu śwóch miesięcy 
zgłosić się raczyli. — Lwów dnia 15go Listopada 1844 roku. 

E Adam Potocki, e. k. Rotmistrz. 


e wotftbeamtenftelie © 


Ein in der Forſtwirthſchaft febr erfahrener, der deutſchen und böhmiſchen Sprache kundiger Zerf, 
Beamte in dem beſten Rufe ſtebend, gegenwärtig als Oberförſter Eebienfter, im rüſtigſten Alter, mit 
einer guten Körperkonſtitution begabt, zugleich Techniker und abſolvirter Forstaknde- 
miker, mit durchaus guten Zeugniſſen verſehen, wünſcht feinen Poſten zu verwechſeln. — Nähere 
Mittheilung bierüber giebt aus Gefälligkeit Herr K. L. Singer Chef des Großhan dlungshauſes 
J. L. Siuger et Comp. in Lemberg. $ 
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a Draniem Piotra Flllaia wa Aue = 


